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Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur: Albert Herzog
Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinenTeil : U . §rhr .
v. Seckendorff , für Chronik
u. Residenz L. Stolz, sür den
Anzeigenteil A. Rinderrpachrr,

sämtlich in Karlsruhe .

Anffage :

33000 W .
gedruckt aus S Zwillings -

Rotativnsmafchinen.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

21000
Abonnenten .

Karlsruhe , Samstag den 27 . August 1916 . Telephon.Nr . 86. 26 . Jahrgang .
1*3?" Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 305

umfatzt 12 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 308 um»
saßt 10 Seiten , iukl. Unterhaltungsblatt Nr. 60 ; zu¬
sammen

22 Sei ten .
Das Unterhaltungsblatt enthält :

»Der Arbeiterfestzug anläßlich des Augsburger Katholikentages " (m .
Jllustr .) . — „Die Goldinsel .

" Roman von Clark Russell. — „Das
neueste Mitglied des Reichstages " (m . Porträt ) . — „Koreas An¬
nexion" (illustr .) . — „Eine achttägige Schwarzwald -Wanderung ."

Von Leonhard Keil . — „Rätselecke .
"

England und die fapan . Korea -Annekion .
DK London, 25. Slug. Die Presse veröffentlicht heute morgen

ein Kommunique des Auswärtigen Amts , in welchem es heißt , daß
die japanische Regierung die britische von ihrer Absicht , Korea zu
annektieren, in Kenntnis gesetzt habe , und daß die britische Regierung
ihrerseits keine Einwendungen aus politischen Gründen zu machen
habe . Die Handelsfragen , die bei einem solchen Wandel in Berech¬
nung gezogen werden müßten , seien erwogen worden , aber es könne
keine Erklärung über die Wirkung auf kommerziellem Gebiete abge¬
geben werden , sollmge nicht die Bedingungen bekannt gemacht seien ,unter denen die Annexion stattfinde . Das werde , wie man erfahre ,
umgehend geschehen.

Die Presse nimmt die Meldung von der bereits erfolgten An¬
nexion nicht mit einem solchen Gleichmut auf , wie man vielleicht
erwartet haben könnte, und verschiedentlich macht sich ein ziemlich
deutlicher Protest geltend . Immerhin lassen die meisten der Zeitungen
durchblicken , daß sie sich zufrieden geben würden , wenn sicher stände,
daß die bisher von Großbritannien in den in Frage stehenden Regio¬nen genossenen Vorteile auch unter den neuen Verhältnissen erhaltenbleiben werden.

In dem „ Daily Graphik " richtet Lucien Wolf einige
recht deutliche Fragen an den Minister des Auswärtigen , er meint , er
fei sehr neugierig zu sehen , was Sir Edward Grey in dieser Ange¬
legenheit getan habe. Es fei nicht das erstemal gewesen, daß er sicheiner solchen Frage gegenüber sah . In den beiden analogen Fällen
von Bosnien und Madagaskar habe er eine energische Haltung ange¬nommen. Hoffentlich habe er hier dasselbe getan .

Auf die moralische Frage einzugehen, sagt Lucien Wolf , habeheute kaum mehr einen Zweck, denn die Politik des Idealismus seitot, und Sir Edward Grey insbesondere habe sich niemals Mühe ge¬geben , ste wieder in das Leben zurückzurufen. Er kümmere sich nicht
um das Jammern bedrückter Nationen , und die Leiden der Unter¬
worfenen hätten für ihn kein Interesse , solange die Leidenden nichteinen Vertrag in der Hand hätten , der sie eigentlich schützen sollte.Und selbst dann könne der britische Minister des Auswärtigen sich
schwer entschließen , etwas zu unternehmen , besonders wenn er glaube ,zarte Rücksichten nehmen zu muffen . Das habe man bei dem Fall der
rumnifchen Juden gesehen . Man dürfe also diese Frage der AnnexionKoreas nur von der rein juristischen Seite ansehen. Als OesterreichBosnien annektierte , habe Sir Edward ausdrücklich erklärt , daß eine
iation allein unmöglich einen internationalen Vertrag brechen könne ,chne nicht vorher das Einverständnis aller beteiligten Parteien ein¬

geholt zu haben . Wenn eine Macht aber internationale Verträgeinfach breche, dann werde das Vertrauen unterminiert . Run sei esa richtig, daß das Vorgehen Japans nicht ganz so abrupt und illegalvar , wie das Oesterreichs Bosnien gegenüber , aber Japan habe sichdurch fünf feierliche Verträge gebunden, die Unabhängigkeit Koreas
zu respektieren. Mit Bezug auf zwei dieser Verträge , dem mit Ruß -

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Karlsruhe , 27. Aug . Im Stadtgartentheater gelangte gesternabend noch kurz vor Saisonschluß die beliebte immer wieder zug¬kräftige Johann Strauß '

sche Operette „Der Zigeunerbaron " zur Aus¬
führung. Die Hauptrollen lagen in besten Händen und so wardenn die gestrige Vorstellung eine recht gute . Es seien besonders her¬
vorgehoben Herrn Herolds temperamentvoller Sandor Barinkay ,
,erner Frl . Schwarz als Saffi , die sowohl stimmlich als darstelle¬
risch eine ausgezeichnete Leistung bot . In humorvoller Weise wirktenHerr Eroßmann als Carnero und Herr Becker als Schweine-

'
züchte Zsupan . Die übrigen Mitwirkenden , die Damen Elechner(Arsena) , Frl . Richter (Mirabella ) und die Herren Richter
(Graf Homonay ) und K o ß (Ottokar ) entledigten sich ihrer -Aufgabe

Wenfalls in befriedigender Weise und so war das zahlreich erschienenePublikum in bester Stimmung und lohnte die Künstler durch leb¬
haften Beifall . — Am Sonntag erscheint die bei ihrer jüngsten Auf¬
führung mit großem Beifall aufgenommene Operette „Der Rastel -
biuder" von Franz Lehar zum letztenmal in dieser Saison auf dem
Epielplan . Am Montag wird die populäre Operette „Der Zigeuner¬baron" von Johann Strauß wiederholt . Dienstag findet die letzte
Aufführung des zugkräftigen und beliebten Leharschen „Graf von
Luxemburg" statt und zwar als Ehrenabend für unfern verdienten
Kapellmeister Herrn Stefan Riedner , welcher seit drei Jahren dem
btadtgartentheater angehört . Herr Riedner hat sich in dieser Zeitstets als feinsinniger Dirigent erwiesen.

. = Dresden , 26. August. Der Geh . Medizinalrat Prof . Dr . Eduard
Heinrich Henoch , der erst vor wenigen Wochen (am 16 . Juli ) unter
außerordentlich großen Ehrungen seinen Sv. Geburtstag feierte , ist
um Donnerstag in Dresden gestorben. Rach seinem llebertritt in den"

uhestand lebte er zunächst in Meran und dann in Dresdew

Vermifchtes .
. H Holzgerlingen (OA . Böblingen ) , 27 . August . Heute nacht wurde

Mann festgenommen unter dem Verdacht, daß er der aus dem
Zuchthaus in Ludwigsburg ausgebrochene August Reißer aus Mag -
stadt fei . Nachdem heute morgen festgestellt war , daß an der Persön -"chteit des Reißer kein Zweifel ist , wollte man ihn feffeln, fand ihn>ber iw Ortsarr -llt crbänot vor. Lirute nacht Lotto er noch verickiedcnr

land im Jahre 1899 und dem Allianzvertrag mit Großbritannien sei
es entbunden worden , aber nicht von den drei anderen , von welcheneiner mit China und die zwei anderen mit Korea selbst geschlossenwurden . Die beiden letzteren seien offenbar durch den Annexionsver¬
trag für ausgehoben erklärt worden, aber man wisse doch, daß das
einfach eine Komödie sei und nichts anderes . Und dann bleibe doch
noch immer der Vertrag mit China bestehen . Was für Absichten habeSir Edward Grey in dieser Richtung? Für eine Macht wie Groß¬britannien paffe es sich durchaus nicht , eine solche Transaktion gut zu
heißen.

Die britische Politik in Ostasien habe immer betont , daß was
immer für Aenderungen dort Vorgehen möchten , der ökonomischeStatus quo unter allen Umständen erhalten bleiben müsse , ganz be¬
sonders das offene Tor für alle Nationen . Lord Rosebery , Lord Sa¬
lisbury , Mr . Balfour , Mr . Chamberlain und Sir , Edward Grey
selbst hätten dieses Prinzip immer und immer wieder betont . Der
gegenwärtige Minister des Auswärligen habe gerade wegen dieses
Punktes die Regierung Lord Salisburns immer wieder angegrissen .
Jetzt schweige er aber jedesmal , wenn diese Prinzrpirn von Rußland
und Japan mit Füßen getreten würden . Der britische Handel sei
nicht nur in Korea selbst gefährdet, sondern es stehe auch zu befürchten,
daß die Japaner sich ein Handelsmonopol in dem ganzen südlichen
Teil der Mandschurei sichern würden . Solche Aenderungen könne sich
Großbritannien aber nicht gefallen taffen und der Vertrag von 1905
gebe Waffen genug dagegen in die Hand . Ja Großbritannien könne
hier eine viel festere Haltung annehmen als im Fall von Madagascar ,wo kein ausdrücklicher Vertrag vorlag , und trotzdem predigte Sir
Edward ' Grey damals Widerstand und wollte Lord Salisbury durch¬
aus zwingen, gegen Frankreich vorzugehen.

Kadifche Chronik .
— Mannheim , 26. August. In der gestern stattgefundenen Ver¬

handlung des sozialdemokratischen Vereins in Mannheim wurden die
bisherigen Mitglieder des sozialdemokratischenLandesvorstandes , die
Eenoffen Lintz , Geiß, Hahn, Pfeiffle und Strobel einstimmig wieder -
gewählt .* Schwarzach (A. Bühl ) , 26. Aug. Fast alle Gemeinden des
Hanauerlandes sind im Besitze des elektrischen Lichtes, so kam nun
auch unsere Orisverireiung zu dem lobenswerten Entschluß , sich an
die Zentrale des Acherner Werkes anzuschließen.

cgi Altenheim (A . Offenburg ) , 27. Aug . Scheuer , Stallung ,
Schopf und Wohnhaus des Landwirts Michael Engel wurden durch
Feuer vollständig zerstört. — Ein Deserteur des Jnf .Regts . Nr . 105 ist
bei Dundenheim verhaftet worden.

g Neustadt i. Schw ., 27. Aug. In Hinterzartern hat sich eine
Frau in einem Anfall von Schwermut den Hals durchschnitten, sodatzder Tod sofort eintrat .

( :) Fischingen (A . Lörrach ) , 27 . August. Gestern abend brach in
der der Witwe Siegelin gehörenden Scheune auf bis jetzt noch unauf¬
geklärte Weise Feuer aus . Die Scheune brannte samt Inhalt bis auf
den Grund nieder. Der Schaden ist lt . Frbg . Ztg . sehr groß.

Vom Grotzher ogspaar .
* Badenweiler , 27. Aug. Der Eroßherzog und die Großherzogin ,die sich heute, Samstag , nach Baden -Baden begeben, haben gestern

vormittag die neuen Räume des Rathauses und der Kurverwaltung
besichtigt .

Baden -Baden , 27. Aug . (Tel .) Die Ankunft des
Eroßherzogs und der Großherzogin von Baden erfolgte heute
vormittag 11 Uhr 20 Min . Nach dem Empfang durch die
Spitzen der Behörden fuhren die hohen Herrschaften nach dem
Schlosse, wo Hoftafel stattfand , zu der einige Einladungen
Versuche gemacht , auszubrechen, wie die Beschädigungen im Ortsarrest
beweisen. Er hatte über 420 Mark Bargeld und 3 Uhren , darunter
eine goldene, bei sich , wahrscheinlich von dem Diebstahl im Arbeiter¬
heim in Stuttgart herrührend . Außerdem wurden bei ihm noch genaue
Auszeichnungen von über 50 Ortschaften des Landes gefunden , in denen
Einbrüche geplant waren , was daraus hervorgeht , daß genau ver¬
merkt war , wo sich die Schlüssel zu den Eeldschränken befinden .

M Berlin , 27. Aug . (Tel . ) In der Jungfernheide
wurde gestern abend gegen 11 Uhr der Omnibuskutscher
Schmiedecke von dem wachthabenden Fahnenjunker von F . an¬
geschossen und schwer verletzt. Schmiedecke hatte in der Dun¬
kelheit das Gelände des Schießplatzes des 2 . Earderegiments
betreten , wo zur fraglichen Zeit das Alexanderregiment die
Wache stellte. Der Wachhabende hatte Schmiedecke mehrfach
angerufen . Da sich dieser aber an die Zurufe nicht kehrte ,
sondern, wie angegeben wird , auf den Fahnenjunker zuging ,
so gab dieser auf ihn einen Schuß ab . Schmiedecke wurde
schwerverletzt ins Krankenhaus gebracht.

Berlin , 27. Aug . (Tel . ) Heute nacht um 3 Uhr wurde
von einem unbekannten Täter im Schalterraum des Bahn¬
hofes Großbehrenstraße die Kassiererin Marie Möller über¬
fallen und bis zur Bewußtlosigkeit gewürgt . Dem Räuber
fielen etwa 800 Jl in die Hände . Eine Beschreibung des
Täters kann nicht gegeben werden.

— Berlin , 25. Aug. Bezüglich des Rektors Bock haben nach An¬
gabe verschiedener Blätter die amtlichen Ermittlungen ergeben , daßdie behaupteten Tatsachen alle der Wahrheit entsprechen. Es wurden
auch Fingerzeige gegeben , die weitere Ermittelungen nach verschie¬denen Richtungen ermöglichten. Gerüchte über den Rektor Bock und
den Lehrer Knösel sind in der Gemeinde wohl im Umlauf gewesen,beide galtm schon länger als Leute, die gern „poussierten". Die
Eltern der Schülerinnen hatten aber keinerlei beweiskräftiges Ma¬
terial und scheuten sich deshalb um so mehr, Gerüchte zur Sprache
zu bringen , als Bock dafür bekannt war , daß er gleich mit dem Straf¬
richter drohte. Er hatte immer sofort das Strafgesetzbuch das vor
ihm stand, zur Hand, kehrte den Beamten heraus und stellte gleich
eine Beleidiaunasklaae in Aussicht . Jetzt ist aber ein großer Teil der

ergangen waren . Heute nachmittag wohnte das Erotzherzogs -
paar den Rennen an . (Siehe unfern Spezialbericht über die
heutigen Rennen . ) Abends nimmt das Eroßherzogspaar , wie
bereits mitgeteilt , an der vom Präsidenten des Internatio¬
nalen Klubs , Frhrn . von Venningen , und Gemahlin dargebo¬
tenen Tafes auf Burg Venningen teil . Morgen mittag findet
im Eroßh . Schlosse ein großes Diner statt.

Gewitter in Baven .
A Bauschlott (A . Pforzheim ) , 27. Aug . Während eines Gewitters

schlug der Blitz in die große Doppelscheuer des Landwirts Büchle und
der Witwe Sulzer . Die Scheuer brannte vollständig nieder ; das Viehwurde gerettet .

L . Sickingen (A . Breiten ) , 27. Aug. Das furchtbare Gewitter
von Sonntag auf Montag zog auch hier über unsere Gemarkung und
hat , wie es sich jetzt erst feststellen läßt , einen unberechenbaren Schaden
angerichtet . Trostlos sehen Gärten und Felder aus . Durch den orkan¬
artigen Sturm wurden Hunderte von Obstbäumen entwurzelt , und noch
viel mehr wurden beschädigt . Die Hagelkörner in Größe der Tauben¬
eier , die von dem heftigen Sturmwind zu Boden geschleudert wurden ,warfen das Obst, das noch dem Sturm widerstand, zu Boden und was
hängen blieb wurde zum größten Teil zerfetzt. Die Gemeinde löste
von dem versteigerten Fallobst gegen 50 Mark , das ganz billig zu¬
geschlagen werden mußte, da ja jeder selbst genug von seinen eigenenBäumen erhielt . Die beiden herrlichen Linden im Schloßgarten , die
auf Jahrhunderte herabschauen können , konnten dem Sturme nicht
widerstehen . Die eine mit einem Durchmeffer von 1,20 Meter und
einer Höhe von 25 Meter ist entwurzelt , ein Teil des Fundaments des
alten Schlosses , in deren Fugen die 'Wurzel eingedrungen war , wurde
mit herausgeriffen . Die andere, die einen Umfang von 4,20 Meter
und eine Höhe von nahezu 30 Meter hat , ist in einer Stammhöhe von
2 Meter auseinandergerissen . Und wie sieht es erst auf den Feldernund in den Gärten aus ! Der Tabak ist zerfetzt, der Klee, das Mais
und die Kartoffelstauden zu Boden geschlagen und ganz zerrissen. Die
vielen Konserven- und Stangenbohnen , Gurken, Salat , Kraut und
andere Gemüse sind vollständig vernichtet. Viele Landwirte haben den
Tabak nicht versichert . Auch unter der Vogelwelt hat das Unwetter
viele Opfer gefordert. Eine große Anzahl Singvögel wurde am
Montag tot auf dem Felde gesunden . Die Jagdpächter machten am
Mittwoch eine Streife durch ihr Jagdgebiet und fanden eine Kitt
Feldhühner . Wahrscheinlich wurden diese von den Schloffen getötet .
Gegen Derdingen an der Grenze sind die Schloffen nicht so zahlreichgefallen , dagegen wurden die nördlichen gegen Bahnbrücken gelegenen
Grundstücke und der Luisenhof sehr mitgenommen. Im ganzen dürftedas Unwetter einen Schaden von 25 908—30 900 Mark angerichtet
haben .

( !) Neudorf (A . Bruchsal) , 27. August . Bei dem gestern abend
über unsere Gegend ziehenden Gewitter schlug der Blitz in die Scheuerdes Landwirt Bodenmüller hier und zündete . Die mit Ernteoorräten
angefüllte Scheuer, sowie eine nebenanstehende fielen dem ungemein
schnell um sich greifenden Feuer zum Opfer. Das Vieh konnte noch
gerettet werden.

— Mannheim , 27 . Aug. Heftige Gewitter mit starkem Regen
gingen in vergangener Nacht über Mannheim hinweg . Während das
Wetter in hiesiger Stadt keinerlei Schaden anrichtete, schlug der Blitzin Ludwigshafen in den elektrischen Oberleitungsdraht und ' sprangvon da auf das Reservoir vor der Spritfabrik über . Nach einer wei¬teren Meldung ist der Kessel vollständig verbeult . Er war mit 6000
Liter Sprit gefüllt und ein unübersehbares Unglück hätte entstehenkönnen, wenn der Blitz hineingeschlagen hätte , da in der Nähe nochweitere Reservoirs mit feuergefährlichem Inhalt stehen . .

) : ( Oetigheim (A . Rastatt ) , 27. Aug. Gestern abend zog ein
fürchterliches Wetter über unseren Ort , wobei der Blitz in die Scheuer

Belastungszeugen auch gerichtlich vernommen worden . Die Zeugen
haben alle ihre Aussagen auch den Beschuldigten ins Gesicht hinein
aufrecht erhalten . Trotzdem bestreiten Bock und Knösel nach wie odr
die ihnen zur Last gelegten Straftaten . Es sei auch erwiesen , daßBock sich auch Müttern von Schülerinnen unsittlich genähert habe . An
„Freunde "

, die nach den bisherigen Ermittelungen alle verheiratet
sind, habe er Schülerinnen und ehemalige Schülerinnen regelrecht
verkuppelt .

= Berlin , 27. Aug . (Tel .) Das Verfahren gegen den
praktischen Arzt Dr. Hartung aus Rixdorf , der beschuldigtwurde , sich zweimal an Patienten sittlich vergangen zu
haben , ist eingestellt worden, da sich die Beschuldigungen als
falsch erwiesen haben.

M . Aachen, 27. Aug . (Privattel .) Hier wurde eine Mut¬
ter nebst ihrem 17jährigen Sohne wegen Verbrechens gegendas keimende Leben verhaftet . Das Opfer, ein 17jähriges
Mädchen , bei dem Salzsäure verwendet wurde , ist gestorben .

Unglücksfälle .
i— Frankfurt a . M ., 27 . Aug . ( Tel .) Als heute mor¬

gen der Hilfsmonteur Jakob Kubach hier im Elektrizitäts¬werk damit beschäftigt war , die Verdichtung eines Kabels
herauszunehmen , wurde er vom Strom getroffen . Kubach war
sofort tot .

M Breslau , 27. Aug . (Tel . ) In Zavierzie an der
schlesisch-russischen Grenze geriet durch Funken aus einer Lo¬
komotive eine Scheune in Brand . 2 Kinder , die in der
Scheune schliefen, verbrannten . Die Mutter der Kinder , die
sich in die Flammen stürzte , um die Kinder zu retten , erlitt
lebensgefährliche Brandwunden .

lut Rewyork , 27. Aug . (Tel . ) Die Stadt Flora in Ore¬
gon wurde durch den Waldbrand vollständig zerstört . 400
Einwohner sind obdachlos.

tut Rewyork , 27 . Aug . (Tel .) In einem Rewyorker Wol¬
kenkratzer fiel ein mit Arbeitern besetzter Fahrstuhl 6 Stock¬
werke tief ab, 7 Arbeiter wurden schwer verletzt.
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der Milchhändlerin Beruh . Rold Witwe einschlug und zündete. Die
Scheuer, die mit Frucht , Stroh rc . gefüllt war , brannte vollständig
nieder . Der Schaden ist ziemlich bedeutend, doch durch Versicherung
gedeckt. . . „ . ^ _ _

0 *r * »

0 Rottweil (SBüitt .) , 27 . August. Gestern richtete ein Gewitter
in mehreren Orten des hiesigen Oberamts schweren Schaden au . In
Wellendingen wurde eine Frau auf dem Oehmdwagen vom Blitze er¬
schlagen . 3 weitere Personen , die an dem Wagen waren , blieben un¬
verletzt . Zn Wilslingen schlug der Blitz in ein Wohn - und Wirtschafts¬
gebäude, das vollständig niederbrannte . Zn Schömberg entstand durch
Wolkenbruch lleberschwemmung. Das Schmichental war überflutet .
Zn Dietingen stand das Wasser meterhoch in den Häusern . Zn Rott¬
weil schlug der Blitz in die Scheune, die rasch abbrannte .

M Gernsheim (Hessen ) , 27. Aug. (Tel .) Gestern nach¬
mittag wurden durch einen Blitzschlag 3 junge Mädchen im
Älter von 8 bis 17 Jahren gelötet. Die Verunglückten hat¬
ten in einem Kornhaufen Schutz gesucht .

Pie Grosse Sadener Pennwoche.
(Von unserem Spezialberichterstatter .)

Vlär . Rennplatz Iffezheim , 27 . August. (Privattel .) Die Badener
Große Woche erreicht mit dem heutigen fünften Renntag , an welchem
als wichtigste Konkurrenz der „Große Preis von Baden " auf dem
Programm stand, ihren Höhepunkt. Während in der Nacht ein hef¬
tiges Gewitter niedergegangen war , bescherte der Nachmittag einen
angenehmen Renntag . Die Rennbahn war aus Anlatz des großen Er¬
eignisses, das heute zur Entscheidung kam , festlich geschmückt und wies
einen besonders zahlreichen Besuch auf .

Durch die Anwesenheit des Grotzherzogspaare» erhielt der heutige
Tag eine besondere festliche Signatur . Im Viererzug , dem Spitzen¬
reiter voranritten , traf der Erotzherzog und die Grotzherzogin kurz
vor Beginn der Rennen auf dem Rennplatz ein, vom Präsidenten des
Internationalen Klubs , Freiherrn von Benningen , sowie den übrigen
Mitgliedern des Präsidiums empfangen . Ferner waren zur Begrüßung
anwesend der Amtsoorstand von Baden -Baden , Geh . Obcrregierungs -
rat Lang, der Amtsvorstand von Rastatt , Oberamtmann Hoerst, und
Oberbürgermeister Fiefer -Baden -Baden . Bei der Ankunft des Grotz -
herzogspaares intonierte die Militärkapelle die alte badische National¬
hymne. Die Erotzherzoglichen Herrschaften ließen sich einzelne Mit¬
glieder des Internationalen Klubs vorstellen und unterhielten sich
mit den anwesenden bekannten Persönlichkeiten.

Auf den Tribünen , dem Stehplatz und am Totalisator ging es
heute sehr lebhaft zu und überall unterhielt man sich über den vor¬
aussichtlichen Ausgang des „Großen Preises von Baden ". Die an¬
deren Konkurrenzen traten diesem 80 000 Mark -Rennen gegenüber
weit in den Hintergrund . Außer den Franzosen griffen dieses Jahr
auch die Russen mit in den Kampf ein und so hatten die deutschen
Pferde einen sehr schweren Stand . Am Start des bedeutungsvollen
Rennens erschienen sechs Pferde , nämlich : Kgl . Hpt .-Eest. Eraditz ' 4j.
F .- H . Arnfried (Dullock) , Mons . Bouillons 3f . schwbr . St . Rose de
Jricho (Waetherdon ) , Bar . Foys 3j . dbr. H . Carlopolis (Curry ) ,
Fürst L. Lubomirfkis 3j. dbr . H . Ksiaze Pan (Winkfiled ) , Herren A.
und C. v . Weinbergs 4j. dbr . H . Fervor (I . Childs ) , und 5j. dbr . H.
Horizont II . (O 'Connor ) .

Für Rußland trat des Fürsten Lubomirski 's Ksiaze Pan ein, un¬
ter dem Stalljockey dem Reger Winkfield. Der Hengst war im deut¬
schen Derby unplaziert , seitdem hatte er zwei leidliche Plätze in
Oesterreich zu verzeichnen , sodatz man ihm für heute keine große Chance
gab . Von den beiden Franzosen hatte man Mons. Bouillons Rose de
Jericho an: Eröffnungstag im Fürstenberg -Memorial kennen gelernt .
Baron Foy 's Carlopolis gehört zur guten zweiten französischen Klasse .
Da schon schlechte Franzosen den Großen Preis gewonnen haben , sahen
die französischen Rennkreise in dem Foy '

schen Hengste allgemein den
Sieger . Von deutschen Pferden wurden der Eraditzer Arnfried und
aus dem Stalle der Herren von Weinberg Fervor und Horizont II .
gestellt . Von den sechs Konkurrenten fanden Fervor und Carlopolis
besondere Beachtung und die Hoffnung, daß Fervor die Niederlage
des vergangenen Jahres wieder gut machen werde, war nicht ganz
erloschen .

Der Ausgang brachte jedoch eine Ueberrafchung. Die Enttäu¬
schung des Publikums war groß , als der wertvolle Preis von dem
russischen Pferde Ksiaze Pan gewonnen wurde . Die Deutschen mußten
sich mit dem 3 ., 5. und 6 . Platz begnügen, während der Franzose
Carlopolis zweiter wurde.

Das Rennen nahm einen irregulären Verlauf . Wie man sich er¬
zählte rannte Carlopolis , während sein Reiter , Jockey Curry , sich
beim Einlaufbogen nach seinem Konkurrenten umsah, an eine Stange .
Es entstand dabei der Verdacht, er sei von dem Negerjockey angerannt
worden . Der eingelegte Protest wurde jedoch zurückgewiesen und dem
Russen der Sieg zuerkannt . Die Großherzogin überreichte dem Be¬
sitzer des Pferdes , Fürst Lubomirski , persönlich den Preis .

I . Chamant -Rennen . 1000 Meter . 7000 Jl . Es liefen 5 Pferde .
1 . A . v . Schmieders Monostatos (O Connor ) , 2 . E . Loth Erla
(Schläfke ) , 3. O . Kampfhenkel Eddita (Spear ) , 4 . Kgl . preutz . Haupt¬
gestüt Golf ( Butzock ) . Totalisator : 24 : 10 ; Platz 16, 61 : 10. Richter¬
spruch : Kopf, Länge , 2 Längen .

Nach einem verzögerten Start führt Monostatos vor Golf. Beim
Knie kommen Erla und Eddita auf, können aber Monostatos den
Sieg nicht nehmen.

II . Großer Preis von Baden . Eoldpokal des
Eroßherzogs und 8V 000 J( . 2400 Meter. Es liefen 6 Pferde.
1 . Fürst L. Lubomirskis 3jähr . dbr . H. „Ksiaze
Pan " (Winkfield) . 2 . Bar . Foy's 3j . dbr. H . „Carlopolis"
(Curry ) . 3 . Herren A . und C. v . Weinberg's 4jähr . dbr . H.
„Fervor" (I . Childs) . 4 . Mons . Bouillon 's 3jähr . schwbr . St .
„Rose de Jericho (Weatherdon ) . 5 . Kgl. Hpt . -Eest . Eraditz 's
4jähr . F . -H . „Arnfried" (Bullock) . 6 . Kgl. Hpt . -Eest . Eraditz 's
sijähr. dbr. H . „Horizont II" (O 'Connor ) . Totalisator : Sieg :
57 : 10. Platz : 18,16 : 10 . Richterspruch: 214 Längen, 1 Länge .
2 Längen. 6 Längen.

Arnfried nahm vom Start zunächst die Spitze. Am ersten Bogen
geht Carlopolis vor und führt überlegen , gefolgt von Ksiaze Pan ,
Arnfried , Fervor und Horizont II . Beim Rastatter Bogen rückt das
Feld zusammen und plötzlich fällt Carlopolis aus bis jetzt unbekann¬
tem Grunde plötzlick zurück und bleibt einen Moment stehen , während
Ksiaze Pan überlegen vorgeht . Horizont wurde jetzt schon angehalten .
Das Rennen hat seinen Reiz verloren ; es fehlt der Endkampf. Mit
2Ya Längen geht der Russe als erster durchs Ziel , während Fervor
im Kampfe um den zweiten Platz gegen Carlopolis unterliegt .

III . Kurverwaltungs -Preis , 1800 Mark . 6150 Meter . Es liefen
vier Pferde . 1 . Hrn . P . Pakheiser 's 3j . F . -St . Elfe II . (A . Winkler ) ,
2. Herren A. u . C . v . Weinberg 's 3j . br . H . Pakt (F . Darling ) ,
3. Hrn . R .Haniels 3j. F .- H . Polycrates (I . Mc . Cormick ) , 4 . K .WLrtt .
Priv . -Eeft. Weil ' » 3j . br . St . Heil Dir Licht (I . Cooler ) . Richter-
fpruch : 2 Längen , 4 Längen , 3 Längen . Totalisator : Sieg : 27 : 10,
Platz : 14, 15 : 10.

* * £
Spi . Der Große Preis von Baden , das mit einem Eoldpokal und

60 000 M höchstdotierte Ereignis der Internationalen Woche zu
Baden -Baden , das heute auf dem Jffezheimer Rennplatz zum Aus¬
trag kam und von Ksiaze Pan gewonnen wurde , ist eins
der ältesten Rennen Deutschlands . Bereits im Jahre 1858 wurde das
erste Rennen um den Großen Preis gelaufen , der damals in einem
Felde von acht Pferden von La Maladetta mit dem Jockey G . Pratt
im Sattel gewonnen wurde . Aelter als der Große Preis von Baden
sind von deutschen Rennen nur noch die Hoppegartener „ llnion "

, die

1834 zum ersten Male gelaufen wurde , der Preis der Diana in
Hoppegarten , der feit 1857 besteht und das Hoppegartener Hertefeld-
Rennen , das im Jahre 1839 ins Leben gerufen wurde , während z . B.
das Deutsche Derby erst 1869, das Badener Zukunfts -Rennen 1859
zum ersten Male ausgetragen wurde . Mit Ausnahme des Kriegs¬
jahres 1870 fand das Rennen um den Großen Preis von Baden all¬
jährlich statt , so daß am heutigen Samstag der 52 . Große Preis ge¬
laufen wurde . Die höchste Starterzahl wurde in den Jahren 1862
und 1863 mit je zwölf Pferden , 1873 und 1883 mit je zehn Pferden
erreicht. Von berühmten Pferden gewann Kincfem das Rennen in
den Jahren 1877, 1878 und 1879 drei Mal hintereinander , davon
im Jahre 1878 erst nach totem Rennen mit Prince Eiles I ; sonst
verzeichnet die Siegerliste von bekannten Pferden noch die Namen
von Hochstapler (1873) , Gastgeber (1875) , Nickel (1893) , Armbruster
(1895) , Tokio (1896) , Slusohr (1898 ) , Semendria (1901 ) , La Ca-
margo (1902) , Hammurabi (1907 ) und dem allzufrüh eingegangenen
Faust (1908) . Von den Jockeys, die in dem großen Rennen den Sie¬
ger steuerten, hält der französische Championjockey G . Stern mit vier
Siegen den Rekord, die er im Jahre 1904 auf Exema , 1905 .auf Eou -
oernant , 1907 auf dem Eraditzer Hammurabi und 1909 mit Azalee
errang , die in totem Rennen mit Mademoiselle Bon auf dem ersten
Platz einkam. Je drei Mal gewannen den Großen Preis Jockey
Madden 1873 mit Hochstapler, 1877 und 1878 mit Kincfem, die im
Jahre 1879 von dem jetzt noch als Trainer in Hoppegarten tätigen
Jockey Busby zum Siege gesteuert wurde , sowie Jockey Hartley , der
1889 mit Tantale , 1890 mit Pellow und 1892 mit Perdican gewann .
Unsere Nachbarn jenseits der Vogesen, deren Pferdezucht der deut¬
schen so gewaltig überlegen ist und die in dem großen Rennen fast
stets, wenn sie um den wertvollen Preis konkurrierten , eine domi¬
nierende Rolle spielten , gewannen den Großen Preis in dem Jahr¬
zehnt 1899 bis 1909 nicht weniger als acht Mal , nämlich 1899 mir
Gobseck , 1901 mit Semendria , 1892 mit La Camargo , 1903 mit Vini -
cius , 1904 mit Exema, 1905 mit Eouvernant , 1906 mit Hautbois und
1909 mit Azalee und Mademoiselle Bon .

t BadenBaben , 27 . Aug . Die Badener Prince of Wales -Stakes ,
die morgen Sonntag , dem Schlußtag der Rennwoche, zur Entscheidung
kommende , über 1300 Meter führende Fliegerprüfung des internatio¬
nalen Meetings wird sich aller Voraussicht nach zu einem spannenden
Rennen gestalten. Gegen Mons. E . Blancs Fils du Vent , der als
eines der schnellsten Pferde Frankreichs gilt , starten sieben Konkurren¬
ten , darunter die Franzosen Badajoz , King Henry , Azarias und La
Boheme. Von deutscher Seite laufen Abendluft , die überlegene Ee-
winnerin des Kincfemrennens , sowie Tausendschön aus dem Kgl . würt -
tembergischen Privatgestüt Weil und die österreichischen Interessen
werden durch Königssee vertreten , die aber nach dem Resultate des
Kincsemrennens keine Chancen gegen Abendluft besitzen kann . Fils
du Vent sollte trotz seines hohen Gewichtes gegen Badajoz und Aüend-
luft siegreich bleiben .

Uon der Kirftfchiffahrt.
= . Innsbruck , 27. Aug. (Tel .) Der Ballon „Tirol ", Füh¬

rer Fabrikant Andernach vom Niederrheinischen Verein für
Luftschiffahrt , ist heute in den ersten Morgenstunden aufge¬
stiegen. Es gelang, die gesamten Tiroler Alpen bis zur Po -
ebene zu überfliegen. Nach Sstündiger Fahrt landete der
Ballon in Kärnthen in der Nähe der Reichsgrenze ,

Die Paffagierfahrten des L . Z VI.
() Baden-Baden, 27. Aug. (Tel . ) „L. Z. 8" stieg ge¬

stern, Freitag , abend 5 Uhr nochmals auf und zwar mit 7
Passagieren. Die Fahrt erstreckte sich auf die Umgebung .
Unter anderem wurde Rastatt berührt . Gegen f^ 6 Uhr lan¬
dete das Luftschiff glücklich vor der Halle.

1= Baden -Oos , 27. Aug . Wegen des böigen Wetters fin¬
det heute voraussichtlich kein Ausstieg des „L . Z . 6" statt . Ob
und wann der Erotzherzog die Luftschiffhalle besichtigt, steht
noch nicht fest . — Graf Zeppelin wird in der nächsten Woche
hierher kommen zwecks Bestchigung der Luftschiffhalle und Lei¬
tung einiger Fahrten.

----- Baden-Baden, 27. Aug. (Tel .) Der für heute in Ge¬
genwart des Grotzherzogs beabsichtigte Aufstieg des „L. Z. 8"

sowie der Besuch der Luftschiffhalle in Oos sind infolge des
böigen Wetters abgesagt worden . Ob der Besuch morgen
nachgeholt werden wird , ist noch fraglich .

Die Berwendnng von Aeroplane « bei den
französischen Manövern .

( !) Paris , 27 . Aug . Der Kriegsminister General Brun erklärte
einem Berichterstatter , daß die Aeroplane bei den großen Manövern
lediglich eine Beobachterrolle spielen werden . Jeder Flieger werde
zwar ein Maschinengewehr an Bord haben , doch geschehe dies nur , um
die Offiziere daran zu gewöhnen, diese Mehrbelastung mitzumachen.
Die Soldaten werden vielleicht auch den Befehl erhalten , auf die in
Schußweite fliegenden Aeroplane Salven abzugeben, weil man die
Truppen daran gewöhnen müsse, auf diese fliegenden Zielscheiben zu
schießen ; aber man werde niemals voraussetzen, daß ein Aeroplan
einem Befestigungswerk oder einem Truppenkörper Schaden zufügen
könne . Und wenn zwei feindliche Parteien angehörende Aeroplane
einander begegnen sollten, dann werden sie dem erhaltenen Befehl
gemäß, answeichen müssen , anstatt vielleicht eine Attacke zu markieren ,
welche für beide gefährlich werden könnte.

„Ich habe," bemerkte der Kriegsminister , „alle Vorsichtsmaßregeln
getroffen, um das Leben der Flieger nicht zu gefährten . Die Korps¬
kommandeure werden ihnen keine Befehle geben, sondern bloß sagen,
es wäre , wünschenswert, wenn ein Aviatiker diese oder jene Aufgabe
erfüllen könnte. Jeder Führer , der aus vier Aeroplanen bestehenden
Gruppe , wird dann unter seiner eigenen Verantwortlichkeit und durch¬
aus unabhängig , zu entscheiden haben, ob die Durchführung der Auf¬
gabe tunlich sei.

Einige Führer dieser Aeroplane , wie Oberleutnant Fecuant und
Camerman , sowie der Reserveleutnant Paulhan , werden eine beson¬
dere heikle Mission erhalten . Sie werden bei den Lenkballons zu
bleiben und die höheren Luftschichten zu erforschen haben, um festzu¬
stellen , ob ein Aufstieg der Lenkballons möglich ist.

Letzte Telegramme
der „Sadifchen Presse ".

= Marienburg. 27 . Aug. Die alte Ordensburg ist für
den Kaiserbesuch festlich geschmückt. Der Schlohhof ist durch
dekorative Bäume herrlich ausgestattet. Auch die Gastkam¬
mern haben besonderen Schmuck erhalten. Daselbst ist die
Festtafel aufgeftellt . Bei der Ankunft der Majestäten wer¬
den die höheren Lehranstalten, die Schulen der Stadt und
Vororte Spalier bilden.

htl Rom , 27 . Aug . Der „Matin " meldet von hier , daß
die vom Vatikan an die spanische Regierung gesandte Rote
nur eine Bestätigung und Ergänzung derjenigen sei. welche
die Abreise Ojedas veranlaßt hat. Sie hat sich darauf be¬
schränkt , zu erklären , datz der Heilige Stuhl seine Unterhand¬
lungen fortsetzen wird'

, wenn das Recht der Schlüsselgewalt
aufgehoben wird. i .

— Konstantinopel, .27 . Aug. „Tanin " kündigt an , die
Regierung würde , da bereits die meisten Erotzmächte der An¬
wendung des Patentgesetzes zugestimmt haben , nach der Rück¬
kehr des Erotzwesirs sich offiziell an die Erotzmächte wenden
und der nächsten Kammersession die entsprechenden Eesetzes-
vorlagen unterbreiten. Die Einnahmen aus der Patentsteuer,
die sich jetzt auf 300 008 Pfund belaufen, werden dadurch
1 Million erreichen.

hd Belgrad, 27. Aug. Unter den Mitgliedern des Koali¬
tions -Kabinetts sind ernste Differenzen entstanden . Das Ka¬
binett steht kurz vor seinem Sturz.

— Buenos -Aires , 27 . Aug . Wegen Ablebens des Mini¬
sters Dr. Galvez hat Präsident Alcerta den Minister der
auswärtigen Angelegenheiten, Larredo , mit der Leitung des
Ministeriums des Innern beauftragt.

Eine Verfügung des Ackerbauministers untersagt wegen
Ausbreitung der Maul - und Klauenseuche die Ausführung
argentinischen Viehes.

Die Danziger Kaiserparade.
— Danzig , 27. Aug. Heute vormittag 10 Uhr hielt der Kaiser die

große Parade über das 17. Armeekorps , sowie über die Infan¬
terie und Artillerie des Landnngskorps der drei Flottenverbände auf
dem großen Exerzierplätze nördöstlich von Danzig -Langfuhr ab.

An der Parade nahnien 3000 Mann Marinetruppen teil . Die
Truppen waren in 2 Treffen ausgestellt.

Es fanden zwei Vorbeimärsche statt , wobei die Marine vom
Publikum mit Händeklatschen und Bravorufen begrüßt wurde . Beide¬
mal führte der Kaiser das 1 . Leibhufaren -Regiment und die Prin¬
zessin Viktoria Luise das 2 . Leibhufaren -Regiment der Kaiserin vor
unter lautem Jubel und Hurrarufen der Zuschauer. Herzog Albrecht
von Württemberg defilierte mit seinen Kürassieren.

Der Kaiser nahm auf dem Paradefelde noch militärische Mel,
düngen entgegen. Die Kaiserin und die Prinzessin Viktoria Luise be¬
gaben sich zu Wagen mit Eskorte zur Werst . Die abrückenden Truppen
bildeten Spalier . Die Fahnen und Standarten wurden bis zum Ein¬
gang der Langfuhrer Allee gebracht. Hier formierte sich ein Zug in
folgender Ordnung : Voran der kaiserliche Marschall , dann die Herren
des Hauptquartiers und die Fahnenkompagnie , sowie die Standarten -
eskadron. Ihnen folgten der Kaiser mit gezogenem Säbel , hinter ihm
seine 5 Söhne und die ganze Leibhusaren - Brigade .

Die Feldzeichen wurden zum Generalkommando geleitet . Der
Kaiser ritt sodann an der Spitze der Husaren zur Werst , wo er um
3 Uhr eintraf . _

Die Kronprinzenreise .
Mp . Berlin , 27 . Aug . (Privat .) Kronprinz Wilhelm wird da¬

von ihm seit dem letzten Herbst geführte 1. Bataillon des Ersten
Garde -Regiments z . F . in Potsdam am 1. Oktober abgebe» und sitz
durch Studien in verschiedenen Reichsämtern auf die im November
anzutretende Reife nach Indien und Ostasien vorbereiten .

Die Leitung der Reisedispositionen liegt in der Hand des kaiser¬
lichen Eeneraladjutanten , Generalleutnants v. Schenck, der schon seit
einiger Zeit zum Kronprinzen kommandiert ist . Aus der militärischen
Umgebung deö Kronprinzen fahren mit die persönlichen Adjutanten
Major Graf Solms (vom 1 . Garde -lllanen -Regiment ) , Hauptmann
Edler v . d . Planitz (vom 1 . Garde -Feldartillerie -Regiment ) und der
zum kronprinzlichen Marstall kommandierte 2 . Garde -Ulan , Leut¬
nant v. Zobeltitz.

Einige andere jüngere Gardeoffiziere und zwei ältere Offiziere
des Generalstabs werden zusammen mit Herren der Hofhaltung und
einer Anzahl von höheren Beamten das Reisegefolge vervollständigen,
in dem — in allerdings inoffizieller Eigenschaft — auch einige Jour¬
nalisten , Vertreter des Wölfischen Telegraphenbureaus und großer
deutscher Zeitungen , zu finden sein werden.

Die Kosten der Reise, auch die des Gefolges , trägt die preußische
Kronkasse . _

Goltz-Pascha.
v.L . Berlin . 27 . Aug. (Privat .) Die kommenden Kaisermanöv «

und die Tage vom 8. bis 10 . September werden voraussichtlich dis

letzte größere Funktion des Generalobersten Dr . Colmar Frhrn . v. d.

Goltz in deutschen Diensten bringen . Von Mitgliedern der zurzeit in

Deutschland weilenden türkischen Militärkommission wird der Ueber -

tritt des Eeneralinspekteurs der sechsten Armeeinspektion in Kaiserlich
ottomanische Dienste als feststehende Tatsache bezeichnet .

General v . d . Goltz wird jedoch weiter in den Listen der preußi¬
schen Generalität als Ossizier L 1s suite (oder als Chef) des in

Tilsit und Memel garnisonierenden Infanterie -Regiments von Boyen

(5 . Ostpreußisches) Nr . 41 geführt werden .
Auch über die Person seines Nachfolgers verlautet bereits Be¬

stimmtes. Es ist für den freiwerdenden Eeneral -Jnspekteurposten des

I ., V . und XVII . Armeekorps der General der Infanterie von Bülo «

aüsersehen , der seit 6 Jahren Kommandierender General des III

(brandenburgischen) Armeekorps ist.

Rationalliberaler Bertretertag .
= Berlin , 27. Aug. Für den am 1 . und 2. Oktober in Kassel

stattfindenden 12. Allgemeinen Bertretertag der nationalliberale »

Partei ist folgendes Programm festgesetzt : Samstag , 1 . Oktober : Erste
ordentliche Versammlung vormittags 10 Ahr im Stadtparksaal .

Tagesordnung : 1 . Eröffnung durch den Zentralvorstand . Wahl des

Bureaus . Begrüßungsansprachen . 2. Die innerpolitische Entwick¬

lung im Reiche seit Verabschiedung der Reichfinanzresorm . Referent
Herr Abgeordneter Bajsermann . 3. Wirtschafts - und Sozialpolitik .

Referent Herr Abgeordneter Fuhrmann . — Aussprache. Abends 8 >-

Uhr : Festkommers im Stadtparksaal . — Sonntag , 2 . Oktober : Zwei»

ordentliche Versammlung vormittags 11 Uhr im Stadtparksaal .

Tagesordnung : Mittelstandspolitik . Referent Herr Landtagsabgeord -

neter Dr . Schröder. — Aussprache. — Nachmittags 3 V-Uhr zwei Der-

sammlungen und zwar 1 . Im Palaisrestaurant , Königsstraße , mit

öffentlichen Vorträgen der Herren Reichstagsabgeordneten Dr . Etre ^
mann und Landtagsabgeordneten Dr . Hintzmann . — 2. Im Hanusch-

saal am Siändeplatz mit öffentlichen Vorträgen der Herren Reichs¬

tagsabgeordneten Dr . Heinze und Landtagsabgeordneten Dr . Lop

mann . — Abends 6 Ahr : Festessen im Stadtparksaal ; danach, zwang¬
loses Zusammensein im Hanuschsaal. — Montag , 3 . Oktober : Ausflug

nach Hann .-Miinden . Die näheren Angaben hierüber finden sich ach

der für diese Fahrt zu lösenden Karte . _ ^

3327a Conrad . TTixls Modernster Komfort
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Die Königsberger KaiferreÄe.
Karlsruhe , 27 . Aug . Es mehren sich die Aeutzerungen

ffn der gesamten bürgerlichen Presie , in welchen die letzte Kö¬
nigsberger Kaiserrede teils auf das lebhafteste bedauert ,
teils , je nach Temperament , auf das heftigste angegriffen
wird . Niemand kann sich jedenfalls dem Eindruck entziehen ,
Latz diese Rede des Kaisers — sie möge an sich und in ihren
einzelnen Teilen sogar beurteilt werden , wie sie wolle — in
der gegenwärtigen Zeit nur von einer höchst verhängnisvollen
Wirkung auf die Volkspsyche sein mutz. Das tritt in den
Pretzauslasiungen immer wieder hervor . Doch sehen wir von
weiteren Veröffentlichungen der deutschen Pretzstimmen ab ,
soweit sie in ihren Eedankengängen mit den schon veröffent¬
lichten übereinstimmen . Dagegen glauben wir hier folgen
lassen zu sollen , was die Berliner „Nationalliderale
Korrespondenz " an der Spitze ihrer heutigen Nummer

der Rede sagt . Diese offiziellen Mitteilungen aus der
Nationalliberalen Partei schreiben :

„Der Kaiser hat gelegentlich des Festmahls zu Ehren der Pro¬
vinz Ostpreusten eine Rede gehalten , deren Inhalt zum größeren Teil
mannigfachen Widerspruch in der Oessentlichkeit auslösen wird , wäh¬
rend ein anderer Teil der Ausführungen des Herrschers des sympath¬
ischen Anklangs in der Bevölkerung sicher ist . So wird namentlich die
Mahnung zu lückenloser Ausrechterhaltung unserer Rüstung , die

.warmherzige Würdigung der Königin Luise, und ebenso auch der
Appell an die deutsche Frau und ihren vornehmlich häuslichen Pflich¬
tenkreis bereitwillige Zustimmung finden . Zumal der Kaiser , indem
Dt sich des Ausdrucks „Hauptaufgabe " bediente , offenbar nicht jede
«uherhäusliche Wirksamkeit der Frauen , die zu Hunderttausenden auf
beruflichen Erwerb angewiesen sind , sondern nur ihre in der Tal
wenig ersprießliche, politische Betätigung hat verwerfen wollen.

„Dagegen kann es nicht unwidersprochen hingenommen werden,
wenn der Kaiser die Auffassung äußert , die Zeit der freiheitlichen
Erhebung vor hundert Jahren sei gar nrcht denkbar ohne die Gestalt
der Königin Luise. Gewiß hat hat das Beispiel ihrer edlen Persön¬
lichkeit und ihr Märtyrertum anfeuernd und begeisternd gewirkt ; doch

. hätte die Erinnerung an sie schwerlich genügt , den Furor zu wecken,
der aus der Tiefe der Volksseele erstand und in gewaltiger Kraft -

.anstrengung das Joch der Fremdherrschaft zerbrach. Es zieht sich diese
Ueberwertung des dynastischen Verdienstes an den großen Gefcheh-
nisien unserer vaterländischen Geschichte und die Unterschätzung der
aufopfernden Mitarbeit des Landes wie ein roter Faden durch alle
Reden des Kaisers ; ein Standpunkt , der in früheren Jahren nicht am
wenigsten dazu beigetragen hat , die Person des Monarchen dem Volke
zu entfremden, das auf feine Hingabe in den großen Stunden unserer
Vergangenheit ein Recht hat , stolz zu sein . Ebenso stolz , wie auf seine
Bereitschaft zu

' erneuter Aufopferung , aus der wieder die selbstver¬
ständliche Erwartung fließt , daß seine Stimme auch gehört , sein Urteil
und seine Meinung auch geachtet werde.

„Es ist darum bedauerlich, daß diese Königsberger Rede Wend¬
ungen enthält , welche nur so gedeutet werden können, daß ' dex Kaiser
selbst die in den verfassungsmäßigen Institutionen zum Ausdruck
kommende Meinung der Nation der Berücksichtigung nicht für wert
erachtet. Der Kaiser hat , ohne daß ein neuerlicher zwingender An¬
laß zu erkennen wäre , darauf verwiesen, daß Wilhelm I . betont habe,
die Krone nur von Gottes Gnaden und nicht von Parlamenten , Volks¬
versammlung und Volksbeschlüssen erhalten zu haben ; und er hat in
ausdrücklicher Identifizierung mit dieser Auffassung den Satz ge¬
sprochen : „Als Instrument des Herrn mich betrachtend , ohne Rück¬
sicht auf Tagesansichten und -Meinungen gehe ich meinen Weg . . ,

‘°

„Nun läßt sich das Recht des Kaisers , sich als ein auserwähltes
Werkzeug Gottes zu betrachten , schon deshalb nicht bestreiten , weil
ein jeder gläubiger Christ zu dem Ergebnis kommen kann, vielleicht
auch mutz, daß die spezielle , ihm in der Welt gewordene Stellung und
Hantierung dem persönlichen Willen des lebendigen Gottes ent¬
sprungen sei. Daß es deshalb aber für . den einzelnen ersprießlich oder
gar dem Träger der Krone ratsam sei, rücksichtslos über das Urteil
auch der Wohlmeinenden hinwegzusehen, dünkt uns eine geradezu
verhängnisvolle Anschauung; abgesehen davon , daß es mit dem Geist
der Verfassung, mit dem wohlverstandenen , konstitutionellen Gedanken
einfach nicht vereinbar ist, wenn der Monarch in geringschätziger
Weise von Parlamenten und Volksbeschlüssen spricht .

„Dem Kaiser ist viel Unrecht geschehen ; und selbst von demo¬
kratischer Seite ist einmal zugegeben worden , daß man in der Kritik
des Monarchen zu weit gegangen sei ; insbesondere ist des Kaisers
persönlichste Leistung, das grandiose Werk unserer Seerüstung , als
solche längst nicht nach Gebühr gewürdigt worden . Jedoch hat sich die
Kritik gemäßigt und ist in dem Maße maßvoller , sachlicher geworden,
in welchem der Kaiser selbst sich ihr tn systematischer Zurückhaltung
weniger aussetzte. Das ist seit etwa zwei Jahren der Fall und ge¬
rade die Bestgesinnten waren derHoffnung voll, es möchte so bleiben .

"

„Nun aber scheint es unausbleiblich » daß die Rede von Königs¬
berg den Widerspruch abermals mit einer Heftigkeit heransfsrdcrn
wird, die auf das Verhältnis zwischen Fürst und Volk von ungünstigster
Wirkung sein muß. Es ist das im nationalen Interesse tief zu be¬
dauern ; zumal kaum anzunehmen ist, daß der Kaiser von dem zu
Königsberg abermals geäußerten Standpunkt noch abzubringen sein
wird . Wenn das aber die nationale Kritik nicht zuwege bringt , so
kann es vielleicht durch den Hinweis auf ein Wort Friedrichs
des Großen bewirkt werden , des hervorragendsten Hohenzollern,
den der Kaiser wiederholt als sein Vorbild bezeichnet hat : „Könige
sind Menschen wie andere Menschen und genießen nicht
des ausschließenden Vorzugs , in einer Welt vollkommen zu sein , in
welcher nichts vollkommen ist . Sie bringen ihre Furchtsamkeit oder
Entschlosienheit, ihre Tätigkeit oder ihre Trägheit , ihre Laster oder
ihre Tugenden mit auf den Thron , auf welchen der Zufall ihrer
Eeburtsiesetzt . . ."

Eine Stlinme aus Parlamentskrcisen .
-er . Berlin , 26 . Aug . Unser ständiger Berichterstatter schreibt uns :

Von einem hervorragenden liberalen Reichstagsabgeordneten erhalte
ich zu der Königsberger Tafelrede des Kaisers folgende
Aeußerungen : Man ist wohl in allen politischen Lagern , soweit sie aus
dem Sommerschlaf erwacht sind , durch diese neueste kaiserliche Kund¬
gebung aufs höchste überrascht und man steht vor einem psychologischen
und zeitgeschichtlichen Rätsel . Die vorangegangenen Reden des Kaisers
in Königsberg und Posen haben sich doch von jeder Stellungnahme
zu konstitutionellen Fragen ferngehalten und tatsächlich, wie ja auch
allgemein bemerkt wurde , einen schlichten , friedfertigen und geradezu
bürgerlichen Ton angeschlagen, der sich von dem früheren Stil der
Reden Kaiser Wilhelms II . wesentlich unterschied, sodaß man an eine
Einwirkung der Novembertage des Jahres 1908 u . jener verfassungs¬
mäßigen Auseinandersetzung und Klärung glauben konnte.

Und nun dieser plötzliche , wie ein Donnerschlag erschütternde Um¬
schlag sowohl im Ton und Stil der öffentlichen kaiserlichen Kund¬
gebung wie in der inneren Erundstimmung und Eedankenführung !
Für diesen Umschlag habe ich und diejenigen politischen Freunde , mit
denen ich bereits kurz darüber sprechen konnte, zunächst keine Er¬
klärung, von der ich sagen könnte, sie muß die allein richtige sein . Wir
fragten uns nur : Sollte dem Kaiser das Ergebnis der Reichstags¬
ersatzwahl Zschopau -Marienberg in polemisch -gefärbter Weise vor¬

getragen worden sein , sodaß also hier eine Quittung der Monarchie
für den einundfünfzigsten Sozialdemokraten vorläge ? Wurden viet -
leicht die vorhergehenden Reden in Königsberg und Posen von einem
Staatsmann in der Begleitung des Kaisers entworfen oder doch
redigiert und hat der Kaiser den Toast an der Abendtafel im Schlosse
ganz nach seiner eigenen Initiative verfaßt ? Oder stammen unu
gekehrt die einfachen und fast im Plauderton gehaltenen Ansprachen
im Rathaus und Landhaus zu Königsberg vom Kaiser allein , die
Prunkrede an der Abendtafel im Königsschlosse von einem Hosmann,
dessen politische Ansichten von verfassungsmäßigen Begriffen nicht
derart durchtränkt sind, wie eben z. B . die Auffassung eines liberalen
Parlamentariers ?

Die Lösung des Rätsels erwarten wir nicht vom Kaiser , sondern
von dem staatsrechtlich allein verantwortlichen Reichskanzler. Den
Einwand , daß in Königsberg an der Schloßtafel nur der König von
Preußen , nicht der Deutsche Kaiser gesprochen , werden wir nicht gelten
lassen , denn diese beiden Würden lassen sich in der konstitutionellen
Erundauffassung nicht getrennt betrachten. Wir würden es im
Jnteressste der kommenden Parlamentsarbeit und der nächsten Reichs¬
tagswahlen d außerordentlich bedauern , wenn Herr v . Bethmann -
Hollweg die Anschauungen der letzten Königsberger Kaiserrede zu
decken auch nur versuchen wollte. Er würde dadurch die letzten Fäden
durchschneiden , die ihn mit der bürgerlichen Linken etwa noch ver¬
binden.

Ich habe, so schloß mein Gewährsmann , Ihnen nur meine per¬
sönliche Ansicht ausgesprochen. Ich glaube aber , daß diese Ansicht von
allen liberalen Parlamentskollegen einschließlich der Mitglieder der
nationalliberalen Reichstagssraktion geteilt wird .

Eine Zcntrnmsstimme.
Ll . Köln , 27. Aug. Die „Köln . Volksztg." schreibt zur Königs -

berger Kaiserrede : Die Aera Bülow ist endgültig vorüber , das be¬
weist am besten die Königsberger Rede, und darum hält sich der Kai¬
ser auch der Fesseln ledig, die er sich damals auferlegt hat . Wenn die
Liberalen Preußens ihn nunmehr als einen Rückfälligen bezeichnen ,
so entspricht das weder der Sachlage noch der politifüren Klugheit .
Sicherlich hat der Kaiser mit Absicht, mit vollem Vorbedacht, die Ge¬
legenheit herbeigeführt , um seine Auffassung mit aller Bestimmtheit
zum Ausdruck zu bringen . Das mag man im liberalen Lager als eine
Demonstrationen , als eine Antwort auf gewisse Reden vom November
1808 empfinden, „Rückfall " ist dafür aber gewiß nicht die richtige Be¬
zeichnung . Wir glauben aber auch nicht daran , daß der Kaiser wieder
in derselben impulsiven Weise wie in früheren Jahren sich auch über
Tagesfragen äußern wird . Kaiser Wilhelm ist gewiß nicht derjenige ,
der aus Erfahrungen nicht lernen möchte . Wenn man mit der Kö¬
nigsberger Rede auch nicht in allem einverstanden sein kann, als eine
Proklamation des Absolutismus , als eine Kampfansage an das Par¬
lament , wird man sie wohl schwerlich bezeichnen können. Unseres Er¬
achtens geht das zu weit .

Das An land.
hd Paris , 27. August . In einem längeren Kommentar geht der

„M a t i n" auf die Königsberger Kaiserrede , nachdem er diese im
Wortlaut gebracht hat , ein . Er würdigt zunächst die Rede als solche
für das deutsche Volk und als Rede für das Ausland und schreibt:

Ganz wahrscheinlich wird Kaiser Wilhelm schon heute seine Königs¬
berger Worte bedauern , Kaiserworte , die sein ganzes großes deutsches
Volk mißbilligt und die sein Kanzler sicherlich beklagt. Der Teil der
Rede, in welchem Kaiser Wilhelm von seinen göttlichen Rechten
spricht , hat nichts Auffallendes in dem Munde dieses Herrschers und
harmoniert mit dem Charakter Kaiser Wilhelms , welcher dieselbe
Phrase bei jeder Ernennung von höheren Beamten im Munde führt .
Aber das Unglück will , daß diese erhabenen Gefühle , die wie gesagt,
wohl bei Kaiser Wrlhelm verständlich sind, für die ganze übrige poli¬
tische Welt höchst unverständlich sind und einen anderen Schein, ein
anderes Aussehen erhalten , wenn man sie auf den Boden des poli¬
tischen Lebens verpflanzt . , Es ist zu erwarten , daß diese unglückliche
Rede, welche übrigens der Schönheit nicht entbehrt , von der Oeffent -
lichkeit scharf kritisiert und eine ähnliche Preß -Campagne hörvorrufen
wird , wie 1808 beiEelegenheit des Interviews Kaisers Wilhelms , ver¬
öffentlicht durch den Daily Telegraph . Es ist unvermeidlich , daß
Kaiser Wilhelm aus dieser Capagnc verkleinert und gedemütigt (Na ,
na !) hervorgehen wird . Man kann nicht sagen, daß diese Rede des
Kaisers eine große politische Tat ist , aber man kann versichern, daß
der Kaiser sich heute nicht mehr als Vollstrecker des Bolkswillens be¬
trachtet.

Echo de Paris schreibt über die Rede des Kaisers , daß diese
das schärfste Dementi der Friedens -Bewegung ist.

lick London, 27. Aug. Die „Time s" schreibt zu der Königs -
berger Rede Kaiser Wilhelms : Es ist nicht nötig , daß man die
Neigung des Kaisers teilt , um die Festigkeit und Beredsamkeit zu
bewundern, womit er seine Meinung zum Ausdruck gebracht hat .
Jeder mutz die Rcdegabe des Kaisers und die Ucberzeugüng an¬
erkennen, womit er dsi" Rechte und Pflichten seiner Untertanen gegen
den Staat anseinandersetzt.

Daily Chroniclc sagt : Der Kaiser hat sich wieder einmal
durch seine LberströmcndeBeredsamkeit fcrtrcißen lassen. Seine Reden
sind Gewitter , interessanter und pikanter als solche der übrigen ge¬
krönten Häupter Europas , aber es ist fraglich, ob es für die Minister
und das Volt besser ist, einen Herrscher zu haben , der eine Beredsam¬
keit besitzt, von der inan niemals weiß, was er sagen wird , oder einen
Herrscher , der nicht so beredt ist, aber von dem man im Voraus weiß,
daß er nichts sagen wird , was nicht von seinen Ministern gut geheißen
wird .

„Daily News " schreibt : Die Proteste gegen die Kaiserrede ha¬
ben bereits begonnen und da die deutsche Presse mit ihrer Entscheidung
immer , rasch bei der Hand ist, kann man erwarten , daß die Erregung
über die Rede bald noch eine größere werden dürfte . Man konnte je¬
doch nicht erwarten , daß der deutsche Kaiser sich für immer enthalten
würde, das Prinzip der göttlichen Rechte zu bekrtiftigen.

„Daily Expreß " schreibt : Es ist wahrscheinlich, daß Kaiser
Wilhelm der einzige Mensch ans Erden ist , welcher noch ernstlich und
fest daran glaubt , daß er oder .jeder andere Herrscher das vom Him¬
mel auserwählte Werkzeug fei, über feine Untertanen zu regieren .
Seine Untertanen mögen jedoch immer an den Ruhm denken, der
durch den Besitz eines solchen Herrschers einzig in seiner Art und ein¬
zig in feinem Glauben auf sie zurückfällt .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 2 \ August .

v. Wertvolle badische Ganzsachen . Je weiter wir von den Zeiten
abrücken , wo Baden noch eigene Postwertzeichen ausgab , desto wert¬
voller werden die badischen Briefmarken als Ganzsachen. So wer¬
den jetzt nach dem neuesten Senf -Katalog die 1838 ausgegebenen
Briefumschläge, deren Wertstempel links den Kopf des Eroßherzogs
im Eirund hat und die mit orangefarbenem Ueberdruck versehen sind ,
wie folgt verkauft : 3 Kreuzer blau , Briefformat 117 : 84 Millimeter ,
ungebraucht 150 M , gebraucht 25 , K ; selbst der ungebrauchte Neudruck
hiervon kostet 25 M . Der 9 Kreuzer-Briefumschlag desselben Jahres
rosa, 119 : 115 Millimeter kostet gebraucht 100 . H. Am teuersten sind
von derselben Iahresausgabe die 12 Kreuzer - (braun ) u . 18 Kreuzer -
(ziegelrot) Briefumschläge, die je nach dem Klappenstempel unge¬
braucht 800 und 800 Ji , gebraucht 50 und 80 M kosten ; selbst die Neu¬

drucke hiervon kosten ungebraucht 30 M (Format 117 : 81 Millimeter )And *230 Ji (149 ; 115 Millimeter ) , ausgeschnitten 25 Ji .
. ^ 7 und Bewegung der Tierseuchen im Juli 1910. Die an¬

zeigepflichtigen Tierseuchen, weisen im Monat Juli einen ungünstigerenStand als in den Vormonaten auf . Vor allem ist durch eine Pferde -
handlung in Wimpfen in die Amtsbezirke Sinsheim und Eppingender Rotz emgefchleppt worden. Derselbe wurde in drei Stallungen
festgestellt . Zwei Pferde wurden polizeilich getötet und ein Pferd istan dieser Seuche umgestanden. Ferner gewann der Rotlaus der
Schweine eine erhebliche Verbreitung . Derselbe ist in 63 Gemeinden
und 106 Stallungen neu ausgebrochen. An dieser Seuche allein sind51 Schweine umgestanden und 35 wurden Hierwegen freiwillig getötet .
Auch der Milzbrand zeigt gegen den Vormonat eine starke Verbrei¬
tung , da 11 Stück Rindvieh dieser Seuche zum Opfer gefallen sind .
. 2 - '

,
® ’ e Militärmusik . Die großen militärischen Zapfenstreiche, dke

rn Königsberg u. Danzig an den Vorabenden der Kaiserparaden vor
dem obersten Kriegsherrn von den Musik - und Trompeterkorps , res
ganzen 1 . und 17. Armeekorps ausgeführt worden sind , und an denen
auch dort alle Schichten der Bevölkerung ihre besondere Freude gehabt
haben , lenken wieder einmal in angenehmer Weise die Blicke der All¬
gemeinheit auf unsere Militärmusik . Die Agitation gegen die Mili¬
tärkapellen arbeitet allerdings nach wie vor eifrig fort . Indes will
aber die Militärverwaltung dieser Agitation gegenüber standhaft blei¬
ben und einer nennenswerten Verringerung der Militärkapellen sich
widersetzen . Es soll nur , wie wir erfahren , die an sich unbegründete
höhere Etatsstärke der Musik - und Trompeterkorps der Garde bis auf
die Etatsstärke der gleichaltrigen Kapellen bei der Linie herabgemin¬
dert werden. Ferner soll eine Neubildung von MikitärMUflken ver¬
mieden werden. Eine solche Neubildung käme bei der bevorstehenden
Schaffung der Trainregimcnter in Frage . Es besteht nun aber an
maßgebender Stelle nicht die geringste Neigung dafür , die neuen
Train -Regimenter mit Trompeterkorps, wie sie die Kavallerie und
Feldartillerie besitzt, auszustatten . Die Musikkapellen des Ttains sol¬
len ihren jetzigen privaten Charakter behalten . Augenblicklich ist
ihnen das Spielen in den Kasinos ihrer Bataillone gestattet , nicht
aber das gewerbsmäßige Spielen der ganzen Kapelle . Dieser private
Charakter der Trainkapellen dokumentierte sich bei den eben abgehal¬
tenen Kaiserparaden der beiden östlichen Armeekorps äußerlich da¬
durch , daß die Trompeter des Trains als einzige Militärmusik ihrer
Truppe am Kaiser nicht auf Ventilmusikinstrumenten, sondern auf den
üblichen Signaltrompeten vorbeibliesen.

Ä Im Stadtgarten ( bei ungünstiger Witterung Festhalle ) findet
morgen Sonntag nachmittag 4 Uhr Konzert statt , gegeben von der
Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .

Blitzschlag . Bei dem Gewitter schlug gestern abend kurz nach
8 Uhr der Blitz in die Zollhalle am Rheinhafen . Das Dach der Halle
wurde befchüdigt .

— Ein schwerer Unfall ereignete sich heute mittag auf der Strecke
der Albtalbahn . Oberhalb Rüppurr wurde ein Arbeiter , der mit dem
Anstrich der Leitungsmasten beschäftigt war , vom vorbeifahrenden Zug
von der Leiter gerissen und überfahren. Die Verletzungen sind be¬
denklich . Der Verunglückte wurde in bewußtlosem Zustande ins städt .
Krankenhaus gebracht .

Dergnügungs - und Nereins -An ;eiger .
lDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag deu 27. Anbust :
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Zusammenkunft im Moninger , t

Sonntag den 28 . August :
Beiertheimer Fußballverein . 2 u . 4 Uhr Wettspiele .
Fußballkkub Alemannia . 10 , 2 , 3 % u . 5 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Frankonia . 3 u . 4V3 Uhr Spiele .
Fußballklub Muhlburg . 2 u . 3% Uhr Wettspiele auf dem Sportplatz .
Fußballklub Phönix . 3 u . 5 Uhr Spiele .
Fußballverein . 4 Uhr Wettspiele.
Gesangverein Edelweiß. 8 Uhr Zusammenkunft. Gambrinushalle ,
Kühler Krug . 1 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle.
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 6 .39 Uhr.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Feuerwehrkapelle.
SBeltkinematoaroph Kaijeritrasie 183 . Vorstellungen von 11 —11 Uhr

n
Edle Qualität

sliommlichliBit
Prima Handarbeit

sind

Eigenschaften
i

der

m flieiüiun
Cigarette

Fabrik -
Ansicht

Echt

mit Firma

auf jeder

Cigarette:

Orient . Tab .- & Cigart . - Fabr.
yenidze 7845a 6 .1

inh . Hugo Zietz, Dresden . J
Kuemueiic

Technikum Bingen *,.as
.
8hine‘!üau .Eiiki^ hnik | --

_ Autemobilbau , Brück enbau , j
Chonffenrkiirse .

nur ; Stärke
Stärke

jakob. Heformh . Neubert , Kaiserstr . 40, Drog. Dehn Nfa .. Hof-Drog. Roth , Drog.

für Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleine Kinder . Erleichtert das
Zahnen , startet die Knochen. Macht die Milch verdaulicher . Dose Mk. 1 .60.
für Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder. Zur Hebung und Ergänzung
der Ernährung bei Schwäche, Mattigkeit , Erschöpfung , bei geistiger u . .körper¬
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Tafl -Roofevelt .
= Karlsruhe, 27. Aug. Wie uns aus Newyork gemeldet wird,

t ' t die Haltung des Präsidenten Taft in den politischen Wirren nun -
- ehr alles entschieden. Er hat Shermans , des Vizepräsidenten, Be-
I Hebungen zurückgcwiefen (eine Entscheidung , die nunmehr alle ande¬
ren Remxorker „ Basic " trifft) und hat sich der Politik Roosevelts an-
>, sichlosien .

Ties ist wieder einmal ein Sieg Roosevelts, und es wird sogar
behauptet , dag es einer seiner größten Siege sein soll , den Roosevelt
jemals gewonnen hat . Es steht nunmehr fest, daß Mr. Sherman nicht
zum zeitweiligen Präsidenten der republikanischen Staatskonvention
ernannt werden soll , sondern es ist ebenso sicher, daß dieses Amt an
Roosevelt oder an jemand , der mit Roosevelts „Politik in Einklang'
tcht , vergeben werden soll .

Präsident Taft machte eine längere Erklärung, daß seine Ansichten
) urch gewisse Elemente wissentlich entstellt wurden und daß es sein
rucdrücklicher Wunsch sei, daß der „Politik " Roosevelts Rechnung ge-
.ragen werde . Ferner erklärt Präsident Taft , daß ein Telegramm,
ras er an Vizepräsident Sherman gerichtet habe , offenbar unterdrückt
worden sein muß und daß er keine Ahnung davon hatte, daß der
Vizepräsident zum Präsidenten der obengenannten Kommission er¬
nannt werden sollte , er habe von dieser Absicht der Newyorker „Bosse"
aus den Zeitungen erfahren .

Durch dieses Bekenntnis seitens des Präsidenten Taft scheint der
Jizepräfident mit seiner Politik und feinem ganzen Gebühren eigent¬
lich unmöglich geworden und es wird auch in Erwägung gezogen , ob
er nicht resignieren werde .

Die „Evening-Post", eine Newyorker Zeitung , welche sich während
oer politischen Manöver der Newyorker Bosse vollständig unparteiisch
verhalten hat , führte in einem längeren Artikel aus , daß Präsident
Tafts Erklärung eine arge Bloßstellung der politischen Umtriebe der
Führer der Republikanischen Partei im Staate Newyork bedeute , und
liefe Erklärung betreffe am meisten den Vizepräsidenten Sherman.
Es sei klar, daß Mr. Sherman versucht habe , sowohl Mr . Taft , als
euch die große Oeffentlichkeit zu täuschen, daß er ein Telegramm des
Präsidenten , in welchem dieser seine politische Meinung festlegte , un¬
terdrückt habe und daß er hinter dem Rücken des Präsidenten Taft zu
intriguieren versucht habe . Was immer über einen Mann , der einer
pichen Handlungsweise fähig sei, gesagt werden könnte, eines stehe fest,
fein politischer guter Ruf ist ruiniert." Soweit die Ausführungen
der „Evening Post" .

Der Feldzug gegen die reaktionären Newyorker „Bosse" wird so¬
gar noch weiter geführt , da der Präsident das vorgeschlagene direkte
„Ernennungsgesetz für Newyork " unterstützte , welches die Newyorker
„Bosse" eifrig bekämpften und welches eine der Ursachen zur Feind¬
seligkeit gegen Roosevelt war, welcher seit Jahren für das Gesetz tätig
ist.

Die Erklärung des Präsidenten Taft erweist nun alle Gerüchte
über eine etwaige politische und persönliche Entzweiung mit dem Er-
präsidenten Roosevelt als völlig unbegründet und als Machenschaft
interessierter Politiker.

Expräsident Roosevelt ist, wie sich denken läßt, entzückt über die
Erklärungen des Präsidenten Taft . Sein Ansehen ist dadurch — so¬
weit dies möglich ist — noch bedeutend gestiegen und bedeutet die Er¬
klärung Tafts für die Gegner Roosevelts einen Blitz aus heiterem
Himmel, da sie ihnen so völlig unerwartet kam . Sie schienen über¬
zeugt zu sein , daß sich Taft niemals zu einer solchen öffentlichen Er¬
klärung für Rooseelt herbeilassen werde und waren fest entschlossen,
ihren Feldzug gegen Roosevelt so lange fortzusetzen, bis sie seine end¬
gültige politische Demütigung erreicht hätten.

Roosevelt trat inzwischen seine so oft angekündigte „Rede-Tour"
nach dem Westen an, welche drei Wochen in Anspruch nehmen wird.
Diese Reise wird sicher von fortgesetzten Erfolgen, ja von „Triumphen"
begleitet sein . Der Expräsident will im ganzen nur 15 Reden halten
und in all seinen Reden wird er für den Fortschritt im politischen Le¬
ben eintreten.

Roosevelt gilt als Führer der republikanischen Partei , aber jeder
einzelne Erfolg in seiner politischen Karriere ist bisher dadurch ge¬
wonnen worden , daß er sich stets energisch dem Einfluß der politischen
„Bosse" seiner eigenen Partei , mit allen ihm zu Gebote stehenden Mit¬
teln widersetzt hat.

Die Bosse hatten ihn, so schreibt ein Roosevelt nahestehendes Kon¬
greßmitglied, seinerzeit zum Vizepräsidenten gemacht, während Mac
Kinley Präsident war, in der bestimmten Erwartung, daß diese Stelle
das traditionelle Grab für strebsame Politiker bilde, aber der tragische
Tod McKinleys , so bedauernswert er auch als ruchloser politischer
Mord war, bedeutete das Ende der Republikaner vom alte« Schlag«
und gab den republikanischen Politikern jüngeren Datums und mo¬
dernerer Auffassung die erwünscht« Gelegenheit zur Betätigung . Roo¬
sevelt wurde infolge des plötzlichen Ablebens McKinleys zum Präsi¬
denten gewählt.

Die republikanische Partei sei, soweit sie die Bosse betrifft, die
Partei der Finanzmagnaten. Das Geld der Trusts sei in ihre Geld -
säcke geströmt , und es war demzufolge ganz natürlich, daß die Geld¬
geber auch ihren Einfluß geltend gemacht sehen wollten . Rooseelt
habe nun das Ungeheure , das Unglaubliche vollbracht , er habe die
Partei gegen ihre eigene» Eeldspender gewendet.

Taft sei nicht nur der Nachfolger Roosevelts im Weißen Hause ge¬
worden , sondern er war auch von Roosevelt zu dieser Nachfolge auser¬
wählt. Mr . Taft jedoch habe niemals die Charakterstärke Roosevelts
und sein unerschütterliches Selbstbewußtsein gehabt . Folglich sei wäh¬
rend der Abwesenheit Roosevelts, während er in den Urwäldern Afri¬
kas jagte und Europa durchquerte, die Macht und der Einfluß der
Trusts und der Bosse wieder merklich gestiegen und eine starke Bewe¬
gung gegen „Rooseveltismus" sei allmählich entstanden . Diese Bewe¬
gung habe nun Taft entweder aus Scheu oder ausllnfähigkeit nichr
genügend zurückgewiesen.

Nun sei aber Roosevelt wiedergekehrt und gehe mit der „Axt des
Reformators" umher . Schrecken sei in die Herzen der republikanischen
Bosse gesät worden und diese Saat werde Früchte tragen.

Der fast sichere Erfolg de» Rooseveltschen Feldzuges wird nicht
nur eine gründliche Reinigung des Augiasstalles der republikanischen
Partei sein , sondern er werde der ganzen Partei zu einer Politik des
gesunden Menschenverstandes , des Fortschrittes und politischer Sau¬
berkeit verhelfen. Ferner sei mit Sicherheit vorauszusehen , daß sich
unter den künftigen Anhängern Roosevetts und seiner Politik viele
Abtrünnige der demokratischen Partei befinden werden .

Die Amerikaner seien ein praktisches und fleißiges Volk . Die
leeren Versprechungen der demokratischen Partei habe die Amerikaner
bald mißtrauisch gemacht und der Ueberzeugung Bahn gebrochen, daß
diese Partei keiner Unterstützung würdig sei . Schließlich sei auch der
durchschnittliche amerikanische Bürger zu sehr mit seinen eigenen An¬
gelegenheiten in Anspruch genommen , als daß er zu viel von seiner
spärlichen Muße der Politik zuwenden könne, und es bedürfe schon
einer so mächtigen Persönlichkeit wie es Mr . Roosevelt sei, um sein
ungeteiltes Interesse in Anspruch zu nehmen und ihn von der Gefahr

zu überzeugen , die darin liege, die Geschicke des Landes gewissenlosen
Elücksjägern , Strebern und Berufspolitikern zu überlassen , die nur
einen Zweck verfolgen: sich persönlich zu bereichern .

Ueber die bedeutenden persönlichen Fähigkeiten Roosevelts könne
nicht der geringste Zweifel obwalten. Die Amerikaner seien stolz auf
ihn und glauben mehr an ihn als sie je an einen Politiker jeit dem
Tode Abraham Lincolns geglaubt haben .

Daß er der nächste Präsident der Bereinigten Staaten fein werde ,
ist so sicher wie nur irgend etwas sicher sein kann unter sterblichen
Menschen.

Briefkasten.
M . D. Für die Zeichenlehrerkandidaten ist als Vorbildung die

Absolvierung eines Lehrerseminarsvorgeschrieben . Für Zöglinge von
Mittelschulen, die wenigstens 7 Klaffen mit gutem Erfolg durchlaufen
haben , wird ausnahmsweise durch Gr . Oberschulrat Dispens erteilt .

E . K., Rastatt. Der Zirkus Schumann war vom 13. bis 24 . Juni
1910 in Karlsruhe.

Nach Lauf . Das neue Gesetz ist noch nicht erschienen . Fragen
Sie beim zuständigen Bezirksamt an.

Auskünfte in Lotterie-Angelegenheiten lohne Gewähr) .
Schweiz . Sowohl Pappenheimer, wie Ottoman. Lose sind zu

spielen und verkaufen erlaubt, aber nur in ganzen Stück oder Gesell¬
schaften, nicht in Anteilen.

Schaffhausen . Die Ziehung der Münchener Taubstummen - und
Blinden -Lotterie findet am 3 . September, die der Jnvaliden -Lotterie
am 31 . August statt .

Fortlaufende Kontrolle und Einlösung von Lostreffern und Wert¬
papieren besorgt Bankgeschäft Carl Eötz, Karlsruhe Hebelstr . 11.

Telegraphische Kursberichte

1fc7 .
157.'/.
160. -

Frankfurt a. M.
(Anfangskurfe.)

Ostr. Cred.-Ä. *08 . '/.
DiSc Com .-A
Dresd. B.-A.
jvst.StaatSb.-A.
Lombarden

Lenoenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurje .)
WechselÄmsterv. It>9.40

„ AntwerperM7.2S
» Italien *05 .75

„ Paris
„ Schweiz
„ Wien

Pri > . ito
Napoleons
ZZHADeutfche
Reichsanleihe

3% do.
3 Ml Pr. Cons.
4% Jtal . Rente
4% Ost. Goldr .
4% 1880 Russen
4% Serben
4% Ung .Goldr.

Bad . Bank
Darmst . Bank
Deutsch. Bank
Diskonto
DreSd . Bank
Ost. Länderbk.
Rheist. Kr .-Bk.
Schaaffh . Bank
Wiener B.-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Äelsenk .
Harpener

Tendenz : ruhig .
(Schlußkurse ).

4% n .Bab.1908 101 .60
4% Bad. 1901
3 >LA » abg.i.Fl.

dto. t. M .
3H % 1892/94
3% % Bad .1900
3 % % „ 1902
3K % Bad .1904
3 % % Bad .1907
3% Bad . 1896
4 %33at)ernl907

47c .Wurttb .1907
4% Rh. Hyp.»

Pfdb. b. 1919
4% . 1917
3K % „ 1914
4 >4 %SR,©taatS .

anlcilic 1905

204.35
810 .33
809.75
850 .66

5’/.
16. H

92.75
83 .60
92. 90

98?95

8420
94 .35

134. -
13C.’/,
*55 .»;,
187.’/,
157 .'/.
130 . ,,
139.—
- 43 .—
137 .40
137. -
*34.-

2 is !-
197. «/,

ltG.50

101.-
ltl .50

101 .-
lOu. 10

91 .—

110.40

vom *7 . August.
4A>do .Renlel902 ul 50
4% Türken um»

fiz . v. 1903 94 .70
Türk . Lose 179 .—
Bad. Zuckf . W. 21 3 —
A. Elekt..Ges . 286 . '

,,
El.-Ges .Schuck . 163. '/,
Masch.Gritzuer 242 .5o
Karlsr.Masch. 2 t 3.25
H.-A . Pakets . 141. */,
Nordd . Lloyd 108 .*/,

Rachbörse .
(2)4 Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A . . 06. '/,
Deutsche B . - A. 2 >5. */«
Disk.-Comm . 187.*/,
Dresd. Bank 157. '/,
Ost .S .-B . Fr. i6o .—
. Südb. Lomb. 22. '/,
Tendenz : behauptet .

Berlin
(Anfangskurfe).

Ost-Äred .-Akt. 208 '/,
Berl .Handelsg. 169. '/,
Kom.-Disk.-B. N2 .'/,
Darmft. Bank 130. '/,
Deutsche Bank 256 '/.
Disk.-Komm. 187 .—
Dresd. Bank 158 .—
Balt . u. Ohio 159. '/,
Boch. Gutzstahl 234 . '/,
Dortm. Union

Tit. C. —
P^ ö.-u.Laurah . ? —
Harpener 177.'/,

Tendenz : ruhig.
Berlin (Schlußkurse ).

4 % Reichsanl.
b. 1918 unk . 103.-

4 % Preuß . E 102 .30
3AARelchsanl - * 3.80
3% Reichsanl.
L'/rAPreuß . C.
8% dto.
4% Bad.
3Vt% couv .
3NABad . l900
3M % . 1904
3M ?9 „ 1907 —
4 *4 % Rufs . 1905 100.50
Ost. Kreditakt . 208 . '/,Disk.-Komm. 187. ' ,,Dresd. Bank 157 . '/,Nat. -B .f.Dtfchl . 123. '/,
Kom .-Disk .-Bk. U2 .7u
Kanada -Paciflc 188 \
Bochum.Gußsr. 234 .’/,P .Kö.. u.2aurah. 173 . '/,
Gelsenk .Bergw. ; 13 >/,
Harpener 198 . '/,
Phönix 235.—
Dynamit Trust 18<

83 .75
92.80
13.75

10149

93 .25

105 '/.
235 . */.

96 .*/,
178, '/,
2 3
198

All . Elek.-G. E. 286.
E .-G . Schuckert 168. <0
Siem . u. Halste 253,—
Westerregeln 318 .70
D .Met.-Patr .-F.ö81.50
M .-F. Gritzner 243 .-
BrauereiSinner *44.—

, P .-Ung .K.Pfdbr. 94.—
Pcst-Ung .K .Obl. 93 5
Ung .Schmalbahn 97,60
Privatdiskonto 3*/,

Berlin
(Nachbörse.)

Ost-Kred.-Äkt. -
Berl.Hand .-Ges . 169. '/,
Deutsche B .-A. 258 . -/,
Disk. Komm .-A. 187. '/,
Dresden. B .-A. 158 . '/.
Lmb.,Ost .Südb. 32
Balt. u . Ohio
Bochum.Gußsl .
Sortm .U .Lit.C
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz: fest.
Wien ( 10 Uhr).

Ost-Kred.-Akt. 683 .
„ Länderbank öl « 5t
>Staatsb .( frz .) 748 20
Lomb .öst .Südb . 113,5^

Marknoten 117.48
Ost.Kronenrente 94.55
Ost-Papierrente 97.45
Ung. Goldrente 112. io
Ung .Kronenrent . 91.8!

Tendenz : fest.
Pari »,

3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4 %Türk .,unifiz.
Türkische Lose — .
Banq. Ottoman 685 .
Rio Tinto 17.24

London .
Ehartered 34— @
de Beers 17 '/,
East Rand ö '/,Goldfields 6 '/,Randmines &»/ ,
Anaconda 8 '/,
Atchis. common 100 '/,

„ preferred lu3—
chwago, Milwauke

and -st . Paul 123—
Deuver prefer. 20 %
LouisvilleNasyv. 1,6 -
Uuwn Pacific >70 '/,
United Etat . Steel .

Corp. commo 70'/,
dito preferred 118 '/,

>7.32

9432
94.95

Börsen -Wochenbericht .
( Eigenbericht der „Bad. Presse "

. )
X Karlsruhe, 2g. Aug. In der Berichtswoche zeigte die Börse

keine einheitliche Tendenz . Zu Wochenbeginn schien es , als lege man
den Besorgnissen wegen der Gestaltung des Geldmarktes keine ernste
Bedeutung bei . Die vorige Woche ins Stocken geratene Bewegung in
Elektrizitätswerten ward wieder neu ausgenommen ; namentlich
wandte sich das Interesse den Aktien der Siemens u . HalskeEefell-
fchaft , sowie der Felten -Euilleaume -Lahmeyer - und Schuckert-Gcsell -
schaft zu. Eine Reihe von Gerüchten , welche Verschmelzungsprezekte
in der Elektrizitätsindustrie zum Gegenstand hatten, kamen in Um¬
lauf, ohne jedoch Bestätigung zu finden. In gleicher Weife befchäfttgte
man sich auf dem Montanmarkte mit angeblichen Bestrebungen »um
Zusammenschluß einzelner Eisen - und Kohlenunterr.ehmungen . Die
Wahrnehmung, daß die gemischten Werke seither am besten prosperiert
haben , drängt der Börse den Gedanken auf, daß solche Werke, rat: z . B .
die Eisenhütte Rombach und die reine Kohlenzech ' Harpen , durch die
Macht der Verhältnisse frühe : ooec später zu riner Vereinigung ge¬
zwungen würden . Das Mont cne-ebiet lag daraufhin coenfalls recht
fest . Doch geriet die Festigkeit der Börse bald ins Wanken , als New¬

york matte Kurse sandte , welche außer mit dem Anziehen der Devisen ,
kurse noch mit allerlei Gerächter , ie eine schwere Erkrankung Rocken
Mers und ein angeblich bevorstehender neuer Felvzu .̂ geg ; r dis
Trusts durch Taft und Roofevert begrüne - wurde r. Das Anziehen
des Privatdiskontsatzes in London auf ore Höhe Ser offiziellen Räte
zwang die Börse , der Entwicklung der Ecionerhältmisc dich eine er¬
höhte Aufmerksamkeit zuzuwenden , da nunmehr eine Diskonterhöhung
der Bank von England für nächsten Donnerstag als höchst wahrscheim
lich anzunehmen ist , ja sogar vielfach schon für diese Woche erwartet
wurde. Obwohl die Reichsbank , deren Status derzeit noch ziemlich
günstig ist , den bestehenden Wechselzinsfuß möglichst lange unverän¬
dert lassen möchte, wird sie sich doch entschließen müssen, das Beispiel
des englischen Noteninstituts nachzuahmen , wenn die Gestaltung der
fremden Wechselkurse dies geraten erscheinen läßt. Im weiteren Ver¬
laufe der Woche konnte die Tendenz sich wieder bessern ; das Eefchäst
blieb aber eingeengt und ruhig. Die Kursverschiebungen der Mon¬
tanpapiere gegenüber der Vorwoche halten sich in engen Grenzen . Phz,
nix, Eelsenkirchcner und Bochumer profitierten etwa 1 Prozent, We¬
steregeln 2 Prozent, Harpener und Dortmunder sind gut behauptet
Laura haben 1 Prozent eingebüßt. Die erwähnte Bewegung in Elei -

'

trizitätswerten erbrachte Kursgewinn von 5% Prozent für Siemens u.
Halske , 2Vs Prozent für Edison , VA Prozent für Schuckert. Wag¬
häusler, Sinner und Maschinenfabrik Gritzner schließen unveränderi ,
Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken gewannen 3 Prozent. Rege
Umsätze mit ansehnlichen Kurssteigerungen fanden in Chemischen
Werten statt , besonders zu nennen sind : Deutsche Gold - und Silber¬
scheideanstalt , Höchster Farbwerke , Rütgers und Konstanzer Holzver¬
kohlungsaktien . Sehr bedeutende Schwankungenvollzogen sich in den
Anteilen der Deutschen Kolonialgesellschaft für Südwestafrika. Auf
Zwangsverkäufe, sowie Gerüchte von nur 55 Prozent Dividende und
geringer Diamantenausbeute fielen sie bis auf 1075 Prozent, konnten
sich aber nach Beendigung der Excentionen wieder recht kräftig er¬
holen.

Bon Bahnen waren Orientalische. zuerst höher , gingen aber wie¬
der zurück auf die Meldung, daß die Dividende nicht höher als mit 7
Prozynt in Aussicht genommen sei . Warschau -Wiener zogen an , nach¬
dem die Veröffentlichung der rektifiziertenEinnahmezifsernein bedeu¬
tendes Plus zeigt. Auf Prince Henri blieb die Mehreinnahme ein¬
drucklos. Lombarden haben '/- Prozent, Kanada Pacific 2 Prozent ,
Baltimore u. Ohio VA Prozent eingebüßt.

Hamdurg -Amerika -Linie find 1 Prozent befestigt , Norddeutscher
Lloyd um ‘A Prozent abgeschwächt. Auf dem Bankenmarkte sind Deut¬
sche Bank hervorzuheben , welche auf Gerüchte über einen günstigen
Halbjahresabschluß 4 Prozent stiegen . Kursgewinn von % Prozent
erzielten Diskontokommanditanteile und Nationalbank, während Ber¬
liner Handelsanteile und österreichische Kreditaktien um ebensoviel
abgeschwächt find. Die 3*/- Prozent und 3 Prozent-Deutschen Reichs¬
anleihen erfuhren einen Kursdruck von etwa */i Prozent ; von auslän¬
dischen Werten lagen russische auf umfangreiche St . Petersburger Bei-
käufe schwächer .

Das Bankhaus

Veit L. Hombnrger , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte . 1045

Rote Grütze sollte mit

gekocht werden , wenn Sie gut schmecken , schön aussehen und dabei
bekömmlich sein soll .

ioooooooooooooooooooooooooooool

Sdilufc
des

Saison - Ausverkaufs

Montag |
den 28. August {

Sehuhhaus

H
.
Landauer

Kaiserstrasse 183 . 10614 .2 .2

loböoooooooooooooooooooooooooolOl

IM AGG I Bouillon - Würfel zu
für

V4 Vs Liter
MAGGI

Würfe!1- -

allein echt >
mit dem Namen MAGGI und dem Kreuzstern . 7188a
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Sommer - Räumungsverkau !
empfehlen wir als besonders vorteilhaft und preiswert :

Ein Posten

Hera-Sacco-ilnziige
früherer Preis bis Mk. 29.—

jetzt »Einheitspreis “

früherer Preis bis Mk . 38 —
jetzt »Einheitspreis “

früherer Preis bis Mk . 48 .—
jetzt »Einheitspreis *

früherer Preis bis Mk . SS.—
jetzt »Einheitspreis *

früherer Preis bis Mk. 70 .—
jetzt » Einheitspreis *

» . 17 —

Mk. 25 , —

Mk . 32 #- —

ml 39 . —

m . 48, —

Ein Posten

Herren = Hosen
grösste Auswahl ,

beste Stt apazier-Qualitäten

4 .60 6 .20 7 .80

> 9 . 251 11 .50 13 .10

Ein Posten

Hera-Paletots, Ulsters
früherer Preis bis Mk . 26 .-—

jetzt » Einheitspreis “ Mk .
früherer Preis bis Mk . 35 . —

jetzt » Einheitspreis “ Mk.
früherer Preis bis Mk . 46 .—

jetzt „Einheitspreis “ Mk .
früherer Preis bis Mk , 53 . —

jetzt „Einheitspreis “ Mk.
früherer Preis bis Mk . 68 .— 46

16 —

24 -

31 —

38 —

jetzt „Einheitspreis “ Mk.

Ein Posten

Knaben -Wasch-Anzüge
Blusen - und Joppen -Fa ^ons
für das Alter bis za 14 Jahren

Ein Posten

Knaben-Anzüge
in farbigen und blauen Cheviotstoffen

Grösse 1 bis 6 Grösse 7 bis 12

12199

2 .50 3 .75 4 .95 6 .25 8 .50 5 .50 8 .50 11 .50 9 .50 12 .50 15 .50
Auf sämtliche

U-
gewähren wir

Doppelte Rabattmarken oder 107« in bar

Spiegel & We

Fasanenstr. 37 ist eine schone, heile
3 ZimmerwoHnnug mit Balkon,
Klosett, Koch - und Leuchtgas , aut
1. Okt . zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im Laden ._ '■SSS-dü ’'

Kurvenstrafte 17, Seitenb . . 4 . ist ,
sind 2 Zimmer mit Küche an
ruhige Mieter per sofort billig
zu vermieten . 12081 .6 .2

Marienstr . 56 ist eine schöne Zwei¬
zimmerwohnung int II . Stock ans
1 . Olt , zu vermieten . 5333463

Rüppurrerstr . 90 a ist im II . wt .
eine Wohnung von 8 Zimmer
samt Zubehör wegen Versetzung
auf 1 . Oktober an eine kleine,
ruhige Familie zu vermieten . Zu
erfragen im 1 . Stock . 533346^

Winterstraße 40, 1 . St .. 4 Zimmer
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Bernhardstraße 5._ 11988

ooooooooooooo
Q Aeltere Dame gibt an Fräu - Q
Y lein, Schülerin einer höheren
Q Lehranstalt , ein V

s möbliertes Zimmer 8
r ihrer hübschen , im Mittelpunkt ^
0 der Stadt gelegenen Wohnung O
X ab . — Frühstück, evtl . Aber ? - ^
V essen , gegeben. . y
0 Näheres unter Nr . 12212 trt T

der Exped . der „Bad . Presto ' *
0 zu erfragen . V
QOOOOOQSOOOOC

Gut mvviiertes iJxmmer , aua ,
für vorübergehend, zu vermieten .
« 33490 .2.1 Sophiens, ! . 85, 3 . « I . l.

Ein sauberes , möbliertes Man »
sardenzimmer an ein anständiges
Mädchen oder Frau billig zu verm .
B83477 Rudolfstr . 18 . 2. -st . lks .
AkadePiestr. 16, Stb . , IV . , Itö .,
ist ein freundlich möbliert . 3 t nt*
met billig zu vermieten . 5333471

Rhelnklnb

e . V .
Beate abend

9 Uhr
i Zusammen¬

kunft
im ntaiugar ( Biertisch )

Der Vorstand .

AajWrlen - Thaler.
Direktion : H . Hagin .

Sonntag den 28 . Augnst 1910.abends 8 Uhr :

Jer Rastelbiadtt
Operette in einem Vorspiel und
% Akten von Viktor Löon . Musik

von Franz Lshar .
Regie : Hr . Becker. 12190

t : Hr .Dirigent : Riedner .

Wer per lo . öept oder 1 . Oktbr.raufm. Stellung für hier oderauswärts sucht, wende sich an
. Büro -Verband „Reform“,
I. kaufm. Vermittlungs - Büro fürmännl . und weibl. Personal .Sofort zu verkaufen ein Ver¬
sandgeschäft. Preis 3000 Mk.2 Teilhaber gesucht u. f . w .

Rückporto beifügen . B33462
Karlsruhe , Fasanenstraße 1 .

Junger

Banfmatm ,
n Trägerhandelsgenehd rt

durchaus erfahren , zum sofortigen
Eintritt gesucht.

Ausfuhr . . Offerten , möglichst mit
Bild an 8094a

fl . BbIbpIb, Freiburg I. B.
Setten gebotene Existenzl veil

ein wlises . gewinnreiches , vor
allem reelles Unternehmen . Für
vorwärtsstrebenden Herrn ein
Jahreseinkommen von schätzungS-
ivcise und nachweisbar 8000 vis13000 Mk . , je nach Platz u . Um¬
trieb 5l ein Hausier - , kein Laden -
artrkelk Lies beffere lli ernev -
lncn bietet vens. it Ge¬
schäfts. «nteu. zwar jedem ^ .ande
ein gr .iudsichereS Einkommen auf
Jahre hinaus . Wird nur an so¬
lide Herren , welch- wenn auch nur
über einige Hur e te Mark ver¬
fügen. abgetreten . Gefl. Offert -
unter Ar . 8103a an die Expedit i n
der . Badischen Presse" erbeten.

Manusakturwaren .
Auf 1 . Oktober oder früher

wirdein (mmnttC für Lager¬
jüngerer JWlimim und Kontor -
Arbeiten in ein Engros - Geschäft
gesucht. Offerten mit Gehatts-
ansprüchen unter Nr . B33499 an
die Exped. der „ Bad . Presse" . 3.1

Für mein Eisen - , Kurz - u . Kolo -
nial -Warengeschäft suche ich per
1. Oktober einen militärfreien

Komm is
für Reise und Kontor . Bewerber
mutz flotter Verkäufer sein und
möglichst schon kleinere Touren
gemacht haben . Bei entsprechen¬
den Leistungen Lebensstellung.

Gefl . Offerten mit Zeugnis ,
Gehaltsansprüchcn und Bild er¬
bittet 8023a
Fr . Tchmuker, Meßkirch i. 3

Polier gesucht
Ein tüchtiger, erfahrener und selbständiger

zu sofortigem Eintritt gesucht .
Daugeschäst J . Nunn Jr .»

Poller wird
12217

Winterstratze Nr. 4.
Lehrling od. Volontär
per sofort gesucht (mögl . Einjähr .»
Berecht. ) 12082 .3 .2

Pariser Fournier -Jmport
Heinrich Kaufmann, Sophienstr . 76178 ,

Vertreter
ges . für echte

reM - üsiieMelie.
Höchste Provision . Bei nur ca .

10 Verkäufen ca . 8065a
Mk . 20 täglich Verdienst .

M . Fuchs senior ,
Düsseldorf 39 , Wäsche- Industrie.

für Zephir - Dauerwilsche
gesucht.

Mk. 2.— Provif . pro Garnitur .
F. Richter , Dortmund , Mallinkrodt-

stratze 48 . 8080a

Jüngere
Maschinenschreibenn

mit Äenntniss. in Stenographie !
für sofort in kl . Fabrikkontor
gesucht . Offerten mit Gebalts¬
ansprüchen unter Nr . 12205

| an die Exvedition der „Bad . |
Presse" erbeten . 2 . 1

Feueranzünder „Unverwüstlich"
gei . gesch ., spart Holz- u . Kohlenan¬
zünder . Alleinvertrieb für Baden
u . Hessen gegen festen Abschluß so-
n- n zu vergeben. Offert , an Richard

ernenn , verlin Ü . lst. LI. 8082a

Lehrling gesucht
Ein kiesiges Engros -Geschäft der

Kurz - , Galanterie - u . Spielwaren¬
branche sucht auf 1 . Septbr . einen
jungen Mann mit guter Schul¬
bildung ans achtbarer Familie .

Offerten unter Nr . 12203 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

kill Kelinerlehriiills
wird unter günstigen Bedingungen
zum bald . Eintritt gesucht. Näh.

Hotel gold. Karpfen,
1SAX » Karlsruhe »

Junger Mann
mit guter Schulbildung als Lehr¬
ling : für Kolonialwaren- und
Delikatessengeschäftzum sofortigenEintritt gesucht.

Offerten unter Nr . 8109a an die
Exped . der „ Bad . Presse"

. _ 3.1

1- 1
r

werden nach Budapest bet gutem
Verdienst auf dauernde Arbeit

WM" gesucht. "WW
Offerten sind sub Chiffre

„ Schlosser 201 “
an Rudolf Mosse,Budapest ,Nädor -u. 11 zu richten . 8079a .3 . 1

Ein braves , zuverlässiges
Mädchen , ^

(evang. i , zu einem 214jähr. Kinde
nach auswärts gesucht. Köchin
vorhanden.

Offerten unter Nr . 8090a an
die Exped . der „Bad. Presse " erb.

Mädchen
u kleiner Familie aus 1 . Septem-
er gesucht. B83475

Zu ersr . Rüppurrerstr . 25, ll . , I .

Mädchen ,
fleißiges, das auch etwas kochenkann, in kleinen Haushalt obneKinder gesucht. 12220

Eifenlohrstr . 10 a . 3 . St .
Ein Mädchen mit g. Zeugnissen ,nicht unter 20 Jahren , wird für

sofort oder später gesucht. 2 .1B33488 Amalienstr. 24. 2. St .
Ordentliches Mädchen , das gut

bürgerlich kochen kann und Haus¬arbeit versteht , zur kleinen Fami¬lie per 15 . September gesucht.
Näh. Kaiserstr. 124s, II . B33423

Fräulein ,
welches in der Bluuienbinderei
etwas Gutes leistet , ßndet auf Sept .oder Okt . angenehme u . dauernde
Stellung (am liebsten Gärtners¬
tochter !. 12208.2 .1G. Hummel & Sohn ,

Karlsruhe .

In frauenlosen Haushalt (zwei
Herren ) nach auswärts , wird
tüchtiges Dienstmädchen
gesucht . Offert, unt . Nr . B333V7 an
die Exped. der „Bad . Presse "

. 8.3

kifllMttSfllBlEI
Bauführer ,

erfahrener , in Hoch- , Ties - u . Eisen¬
betonbau , sucht per sofort Stellung .
Offerten erbeten u . Nr . B33076 an
die Exped. der „ Bad . Presse " .

Berheirsleler Slauiuiaiin
sucht in Karlsruhe oder Umgegend
Stellung . Dersebe ist in allen
Bureauarbeiten , Stenographie und
Schreibmaschine bewandert . . An¬
gebote unter Nr . B33881 an die
S :Exped. der „ Bad . Presse " / 2 .2

Maurerpolier ,
tüchtiger, selbständiger , in der Kon¬
struktion sicher , sucht Stellung .
Beste Zeugnisse zu Diensten . Os-
fepten unter Nr . B33432 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Für jungen wcann mit Mittei -
schulbildung, Sohn achtbarerEltern ,wird

Offerten unter Nr . 8093a au die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Eine im Nähen bewanderte
kindet für die Nach-
mittage lohnenden,gngenehmen Verdienst . B33478

Näheres vormittags Humboldt -
strafte 17» 4. St ., bei Frau Oambach;

Wir empfehlen
den Herren Prinzipalen zur !
kostenlosen Besetzung offener |

Stellen unsere Mitglieder :

KmiioriWeii
und

6tenctpftiniien,
Anfängerinnen, als auch solche, j
die schon praktisch tätig waren .

M loMsliwm .
Karlsruhe , Kaiserstr . 113 . |

Telephon 2018 . 8627» !

JJtäuUtii, XäÄ
baltung versteht, sucht Stellung als
Hausfräulein . Näh. in d . Exped . der
„ Bad . Presse" unt . Nr . 8107a . 2.1

im Kochen und aller Zimmerarbeit
durchaus selbständig, sucht Stelle
bei feiner Familie auf 15. Septbr .oder 1 . Oktober.

Gefl . Offerten wolle man unter
Nr . B33497 in der Expedition der
„ Bad . Presse" abgeben. ■

ngen.
Gut frequentierte

am Marktplatz einer lebhaften
badischen Amtsitadt gelegen , ist an
strebsame Wirsleute zum 1 . Oktunter günstigen Bedingungen zuveruneten .

Gefl . Offerten erbeten an die
Mtttelbadische Brauerei -Gesell¬
schaft zum Greifen in Emmen-
drngen._ 8092a2 .1

Ein gutgehendes
Konfektions -

Geschäft
mit bester Kundschaft und ca Mk20000 Umsatz ist auf 1 . Oktober zuvermieten . Wohnung mit 4 Zim¬mer , Laden mit 50 qm , Kontor uLagerräume Mk. 1000.— Jabresm .Das Warenlager kann aus Raten¬
zahlung übernommen werden. _
Israel, ! bevorzugt.

Offerten unter Nr . 8113a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb .

Werkslätte od . Lagerraum
nebst Kontor , Keller n . Schuppen-anteil und Werkplatz sind sofortoder später preiswert zu vermieten
Durlacherallee 25. 12215

Näheres bei « ötz , Hebel -
ftrafte ll 18, ü . Rathaus.

TüchtigesBllfsetsräulem
sucht Stellung in nur bess. Hotel
oder Restaurant . Offerten unter
Nr . B33459 an die Expedition der
. Badiicberr Presse" erbeten »

Kaiserstrasse
2 . Stock

Eckhaus Lamm st ratze , erste
Geschäftslage, großeWohnung,10 Zimmer , Badezimmer, Bal¬
kon , 3 Mansarden auf 1 . Okt .oder früher zu vermieten .
Untervermietung gestattet.
. Näh . bei C . üerrmann, ,
Hoffsiratzc 1. 12017

Wohnung zu vermieten .
Auf 1 . Oktober ist in der Morgrr »

strafte 13 eine schöne Wohnungvon 3 Zimmern nebst Zubehör 31-vermieten . Zu erfrag , im 3. Stoc '
links » und «zu wenden an 1 Neste -'
manu. Labtutrieür . 22. Rastatt.

Alademiesttatze 30 , 1 . « toll , Wovn-
u. Schlafzimmer , gut möbliert , aut
1 . Sept . zü vermieten . B334V0

Herrenftratzp 6, 2 . St ., ist ein gur
möbl . Zimmer mit ein oder zwei
Betten aus sogl . od . 1. September
zu vermieten . 2333400

Kaiserstr. 177 ist auf 1 . oder 15.
September eine schöne Mansarde
zu vermieten . Zu erfragen Hin -
terhaus , IV -, lks ._ B33464

Körnerstrafte 20 » 3. Stock , sind
2 elegant möblierte Zimmer
(auch einzeln ) per 1 . September
zu vermieten . SJ334Sb .3 .1

Kriegstraße Nr . 171III , rechts.
gut möbl . Zimmer mit sep .̂ Ein -
gang an soliden Herrn od . Fräu -
lein per 1 . Sept . zu verm . B33375

Matieustratzc 13, IV . , ist ein zwei-
fonstrig. , möbt. Zimmer mit 1
oder 2 Betten sogleich oder

^spät .
zu vermieten . $833481

Rinrheimerstr . 18, 3 . Stock , links
ist ein heizbares , möbl. Mansar¬
denzimmer sofort oder * später «w
anständ. Person zu verm . B33406

Schesfelstrahc 20, III ., ist ein
freundl . möbl. Zimmer sofort zu
vermieten. B33492

Schwanenstraße 27 , ist ein möbl .
Zimmer für ein Mädchen oder
Frau sogleich zu vermieten . Zu
erfragen im 1 . Stock . 23334Ö1

Uhlandstraße 26, 1 ?! . , lks. , ist ein
schön möbl . Zimmer an 2 oder 1
Herrn sehr bill. zu verm . B33493

Zähringerstraßc 51, II . , ist ein gut
möbl . Zimmer auf 1 . Sept . zu
vermieten._ $833494
Ein großes , unmöbliertes Zim¬

mer, nach dem Garten gehend, ist
in ruhigem Hause auf 1 . Septem¬
ber zu vermieten . Näheres Akade¬
miestraße 67, Vorderh . , parterre .

NB. Täglich von 11—4 Uhr ein -
zusehen . _ 12116

LHlimort MerSbkM ».
Habe in Waldesnähe noch

3möbl .Zimmer mitPensron
zu vermieten . 8102a

Fritz Günther .

2 Zimmerwohnung *̂ PC
Küche , Mansardenzimmer und Zu¬
behör , wird auf 1 . Okt . zu mreten
gesucht.

Offerten unter Nr . B33472 an
die Erped. der „Bad . Presse " erb .

Alleinstehende Dame . Privatiere ,
sucht in ruhigem Hause 3 Zimmer -
wvbnung mit Bad , sofort oder
später : Südweststadt bevorzugt .

Offerten unter Nr . B33470 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Jg . Herr wünscht 8114a

B möbl. Zimmer
per 1 . Sept . Nähe Technische Hoch»
chule. Offerten an Hiinecke ,
Essen -R ., Schützenbahn 87 .

Besserer Herr sucht ein hübsch
möbliertes Zimmer bei ben.erer
Familie mit oder ohne Pension ,
möglichst in der Südweststadt . Of¬
ferten mit Preisangabe sind unter
Nr. 5838467 an die Expedition der
„ Badischen Presse" zu richten . 2.1

EineDame ÄÄ 'Ä ,
Hause u . ruhiger Lage mir ganzer
oder halber Pension . Offerten m . t
Preisangabe erb . Sophcenstr . 4t »
Tamenheim . Martahaus . B334bd

Unmövl . Zimmer
fudjt solides Fräulein aus guter !
bürg. Familie . Vielleicht fände
sich Gelegenheit bei Familie mit
Kindern oder alleinst . Dame , wo
Frl . , wenn nur einige Stunden
am Tage Beschäftigung fände , wie
näben, bügeln, kochen u >w .

Gefl. Offerten unt . Nr . 5333402
a» die Eroed . der »Bad . Dresse ' .
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«r t
i . Hochbautechnische Abteilung .

II . Bahn « «nb tiefbautechnische Abteilung .
In den Wintersemestern wird die V . Klasse nicht geführt .

III . Maschinenbautechnische Abteilung .
iv . Elektrotechnische Abteilung .

(1—IV : Vorbereitung für die staatlichen Werkmeisterprüfungen .!
v . Abteilung zurHeranbildung von Gewerbelehrern .

Beginn des Wintersemesters 1910 (11
Donnerstag den 3. November 1910, morgens 8 Uhr.

Anmeldungen neuer Schüler , wie auch solcher , welche schon unsere
Anstalt besucht haben, sind , bei Vermeidung von Zurückweisungen ,
schriftlich bis längstens 8 . Oktober an die Direktion der Gr. Bau¬
gewerkeschule Karlsruhe i . B . zu richten.

Wer länger als drei Semester die Anstalt nicht mehr besucht hat ,
muh lt . Programm beim Wiedereintritt eine Prüfung ablegen . Pünkt¬
liches Erscheinen am Aufnahmetag unbedingt erforderlich.

Schulgeld für Reichsangehörige 40 M . , für Reichsausländer 80 M.
Benützung des elektrotechnischen Laboratoriums 20 M . Zum Besuche
eines Semesters betragen die Gesamtausgaben für Schulgeld , Kost,
Logis und dergl . 380—000 M . Programm an Neueintretende unentgeltlich .

Die Direktion : Kireher . 11458 .4 .2

Bnefmckii-AilWng
ii Sattensaal der Eintracht, AI ' WMili I

am 27 ., 28. und 29 . August .
Geöffnet von morgens 9 Uhr bis abends 7 Uhr .
3.3 Eintritt : Erwachsene Sv Pfg .. Schüler 2« Pfg . 12100

a i i a ■ ii n ■ i • ■

(Krampfadern , Belngeschwfire , Plattfösse, Folgezustände
von Knochenbrücben , Knochen - und Gelenkkrankbeiten)

Dr. med . Eduard Schmitt
Karlsruhe i. B . , Mirschstrasse 73 . Tel . 2274.

Sprecbst . 2—4. 13142*

lt W Dreherarbeiten
in Holz , Horn und Bei « fertigt in solider Ausführung nach Muster oder
Zeichnung prompt u . billig Karl Anton Geisert , Dreherei
mit elektr. Betrieb Karlsruhe i. B . Georg -Friedrichstr . 16 und 18.
Spezialität : Massenartikel . — Reparatur an Schirmen , Stöcken
und an Billard -Queues . ' IC 9928 . 14.14

Ausser den

gestiebten Vereinsfahnen
für deren kunstvolle Ausführung mir im Jahre 1898
in Baden - Baden und im Jahre 1900 in Paris die
Goldene Medaille verliehen wurde, fertige ich auch

Fahnen, Flaggen , Banner, Wimpeln
in allen Landesfarben und für alle möglichen
Korporationen , was hiermit empfehlend anzeige.

C. A. Kindler, Karlsruhe ,
Friedrichsplatz 6. 11217 *

\ ♦♦

5 ? Die Kohlen ! 5 ?
Wir offerieren in bewährter Qualität :

la . gewaschene und nachgesiebte

englische Hausbrand - Nutz II
zu Mk . 1.10 pro Ztr . frei vors Haus netto gegen Barzahlung .

Frei Keller 5 Pfg . mehr.

Rnhrkohlen , Koks , Briketts
zu den billigsten Tagespreisen. 774s*

Friedrichsplatz 11. Telephon 566 .

M -

Spezialgeschäft

KARLSRUHE
Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783

Filiale : Baden -Baden.

Am 1. September beginnen größere Kurse .

MERKUR

Südd . üandelslEhranstalf und Töchterhandelsschule

„Merkur “
Kaisers« . 113 (Ecke Adlerstr.) KäHsruflC l'elephon 2018

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 . Lehrer.

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren.

Stenographie ( sL
bi2b

sXey) sowie Hlaschinensehreiöen (
’lSfa )

Buchführung (einfache, dopp., amerikanische), Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellehre and
Scheckkunde , Rundschrift , Konfokorrentlehre , Handelslehre , Bank- und Börsenwesen , Deutsch , Englisch , franzö¬

sisch etc . können Domen u . Herren in kurzer Zeit, bei mäsa. Honorar, erlernen. 12105

Tann * imfl fUlBflHblinOD Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigang .
1 nycS ^ llilu HflEnullUrflC . Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis .

Gottesdienste .
- 28 . August. —

Evang . Stadtgemeinde .
Stadtkirche. Der Militärgottes -

dienst fällt bis zum Schluß der
.Herbstübungen ans , dafür findet
um 349 Uhr ein Gottesdienst in
der Kleinen Kirche statt .
10 Uhr : Stadtvikar Daiber .

Kleine Kirche , 834 Uhr : Stadtvik .
Schneider.
6 Uhr : Stadtvikar Mayer .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer.

Johanneskirche . 934 Uhr : Stadt¬
vikar Mayer .

Christuskirche. 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Jaeger (Abschiedspred .)

Lutherkirche. 3410 Uhr : Stadt¬
vikar Schneider.

Grabkapelle. 6 Uhr mit Abend¬
mahl : Hofprediger Fischer.

Diakoniflenhauskirche. Vorm . 10
Uhr : Herr Hilfsgeistl . Sitzler .
Abends 348 Uhr : Hilfsgeist¬
licher Sitzler .

Evang . Kapelle des Kadettenhau¬
ses . 10 Uhr Gottesdienst : Herr
Predigtamtskandidat Fischer.

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
Stadtteil Mühlburg ) 3410 Uhr
Gottesdienst : Stadtv . Philipp .
% 11 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Philipp .

Evangelisch -lutherische Gemeinde,
alte Friedhofkapelle, Waldhorn -
strahe . Vorm. 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann .

Wochengottesdienste.
Donnerstag . 1 . September .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Duhm.

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar
Duhm .

Evang . Stadtmifsion Vereinshaus ,
Adlerstraße 23.

3412 1 Uhr, Kindergottesdienst ,
Adlerstrahe 23 . Fällt ans bis
11 . September .
3412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche . Fällt aus
bis 11 . September .
3412 Uhr Kindergottesdienst in
derDiakoniffenhauskapelle . Fällt
aus bis 11 . September .
3 Uhr Jungfrauenvercin von
Frl . Weber. Erbprinzenstr . 12.
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Schweickert im Gemeinde¬
haus der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstrahe 23 .
6 Uhr Abendgottesd. Fällt aus .

Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend
des JungfranenvereinS .

Mittwoch, abends 8 Uhr, allgem.
Bibelstunde, Herr Stadtvikar
Daiber . Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet¬
stunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Bibel¬
stunde Augustastraße 3 : Herr
Stadtmissionar Germann .

Freitag , abends 349 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung.

Christi. Verein junger Männer ,
Kreuzstrahe 23.

Sonntag , abends 8 Uhr . Diskus¬
sionsabend. Thema : „Der junge
Mann in ungünstigen Verhält¬
nissen " .

Dienstag , abends 349 Uhr, Bibel¬
besprechung für Männer und
die Jugendabteilung .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn¬
abend.

Donnerstag , nachmittags . . 3 Uhr,
christl . Bäckervereinigung.

Donnerstag , abends 349 Uhr,
Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends 349 Uhr, Gebets¬
stunde.
Die Räumlichkeiten des Christl.

Vereins junger Männer , sowie die¬
jenigen des Jugendvereins sind
jeden Abend von 8 Uhr, am Sonn¬
tag von 2 Uhr an geöffnet. Zum
Besuche dieser Abende wird herz¬
lich eingeladen.
Ev . BereinShaus , Amalienstr . 77 .
Vorm . 3412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr allgem. Versamm¬

lung : Herr Stadtmissionar Kies.
Nachm . 4 Uhr Jnngfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Herrn

Missionar Mane über : „ Bilder
aus dem indischen Missions¬
leben" .

Montag , abends 8 Uhr, Jugendab¬
teilung .

Montag , abends 349 Uhr, Blau
kreuzverein.

Dienstag , abends 349 Uhr, Bibel¬
besprechung im Männer - und
Jünglingsvcrein .

Mittwoch, abend 349 Uhr, allgem.
Versammlung : Herr Stadtmiss .
Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mis¬
sions-Kränzchen.

Donnerstag , abends 349 Uhr. Ge¬
sangsstunde (Männerchor ).

Samstag , abends 349 Uhr, Gebets-
vereirngung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
15. Sonntag nach Pfingsten .

Hanptkirche St . Stephan .
(Herz-Mariä - Fest ) .
5 Uhr Frühmesse.
6 Uhr hl. Meffe .
7 Uhr hl . Messe .
349 Uhr Singmesse.
3410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
3412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
3 Uhr Vesper.
Montag , 349 Uhr abends , Ver¬
sammlung für den christl . Müt¬
terverein mit Predigt .
Donnerstag , von 4—9 Uhr
Beichtgelegenheit.
Freitag , . % 7 Uhr, Herz -Jesu -
Amt mit Litanei ; abends 349
Uhr Versammlung für die Män -
nersodalität in der St . Vinzen -
tiuskapelle.

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
343 Uhr Herz-Mariä -Andacht.
4 Uhr Versammlung des dritten
Ordens .
Freitag , 7 Uhr , Herz - Jesu -Amt ;
349 Uhr abends Versammlung
des Müttervereins .

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
34 iO Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
343 Uhr Herz -Mariä -Bruder -
schaft .
Mittwoch. 349 Uhr abends , kirchl.
Versammlung der Männerkon -
aregation mit Predigt u . Segen .
Freitag , 7 Uhr. Herz-Jesu -Amt ;
348 Uhr abends Herz-Jesu -An -
dacht .

St . Binzentiuskapelle . 347 Uhr
hl. Kommunion .
7 Uhr hl . Meffe.
8 Uhr Amt.

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt .
3412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
343 Ubr Vesper.

Für katholische Taubstumme von
Karlsruhe und Umgebung.
Nachm . 343 Uhr im St . Fran¬
ziskushaus . (Grenzstr . 7) . Pre¬
digt , hierauf Andacht m . Segen .

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
347 und 348 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion .
348 Uhr Deutsche Singmeffe mit
Generalkommunion der Jüng -
lingssodalität .
3410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt und Generalkommunion
der Jungsrauenkongregation .
4 Uhr Titularfestgottesdicnst der
Jungfrauenkongregation m . Pre¬
digt , feicrl . Aufnahme , Weihe¬
erneuerung , Prozession und Te-
deum.

Katholische Kapelle des Kadetten¬
hauses . 934 Uhr Gottesdienst :
Herr Divisionspfarrer Dr . Holtz-
mann .

Rüppurr (St . Nikolaus - Kirche ) .
9 Uhr Singmeffe mit Predigt .

St . Josephskirche. (Stadtteil Grün¬
winkel.) 6 Uhr Bcichtgelegenheit
und hl . Kommunion .
7 Uhr hl, Kommunion .
9 Uhr Amt mit Predigt .
2 Uhr Herz -Jesu -Andacht mit
Segen .
Freitag , 7 Uhr . Herz-Jesu -Amt,
vorher Beichtgelegcnheit.
349 Uhr abends Mütterverein .

'
St . Balentinuskirche (Stadtteil

Daxlanden ) . 347 Uhr Kommu
nionmesse.
348 Uhr Frühmesse. n . Predigt .
9 Uhr Predigt und Amt.
342 Uhr Andacht zu Ehren der
hl. Familie .
Beichtgelegenheit Samstag nach
mittag von 4 Uhr ab , Sonntag
früh von 346 Uhr ab.

(Alt - ) Katholische Stadtqemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr :
Stadtpfarrer Bodenstein.

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft
(Beiertheimcr Alle« 4).

Vormittags 3410 Uhr Predigt -
Vormittags 11 Uhr Kindergottes '

dienst.
Nachmittags 344 Uhr Predigt .
Nachmittags 345 Uhr Jungfrauen¬

verein .
Abends 8 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Dienstag , abends 349 Uhr, Gebets -

versammlung .
Donnerstag , abends 349 ' Uhr, Bi -

belstundc . Herr Prcd . Kleneri .

Versäume niemand diesen Monat seinen Bedarf in 11848 .4 .3

Zigarren und Zigaretten
zu kaufen , darunter feinste Marken .

Günstige , nie wiederkehrcnde Gelegenheit , auch für Wiederverkäufe».
Auswahlproben stehen zur gest. Verfügung .

Zigarren -Zmport R . Landmesser , Kaiserstr . 87.

Fabrikbrunnen
Wasserversorgung »- und Pumpanlagen

Wasserreinigung
Wasser - Nachweis

auf Grund geologischer und hydrologischer
Feststellungen und Berechnungen .

Wasser - Untersuchung
auf Härte , Chlor u . Eisen für Reflektanten gratis .
Karl Nosetter, Ingenieur , Karlsruhe.

18 Kreuzstratze 18
Prima Sparkernseife Pfd . 30 Pfg ..

.. weiße Kernseife „ 30 „
„ gelbe „ „ 28 „

weißeSchmiers . 22 , gelbe „ 20 „
Ferner empfehle sämtl . Sorten
Toiletteseifen u . Toiletteartikel ,
owie Bürsten , Schrubber , Besen .

wa>
Fettlaugenmehl
Wasserglas u . Natronlauge .

Schwämme . Kämme, Spiegel u.
Haarschmnck .

20 .12 Rabattmarken . 11116

Diwan -Bezüge
wunderbare Dessins , sowie

fertige Diwans
zn äußerst billigen Preisen .

Heinrich Harrer ,
Lagerhaus und Möbelhandlung

Philippstraße 18 — Tel . 1659
eig.Tapezier - u .Schreinerwerkstätte .

Das Anfarbeiten von Diwans
und Polsterwaren wird prompt und
billig besorgt._ 81119 .5 .5

Ohne Vorausbezahlung vmd ohne
Nachnahme versenden wir zur An¬
sicht und Prüfung unsere Colonia-
Fahrräder . Vollkommenstes und
preiswertestes Rad . Billige Räder
schon von 52 Mark an . Ferner emp¬
fehlen Fahrrad -Zubehörteile , Colama-
Nähmaschinen , Musik - Instrumente ,
photographische Apparate etc, etc.

Man verlange Katalog .
Colonia -Fahrrad - u . Maschinen-
Gesellschaft in Köln Nr. 94.

Obstabnahme-
Leiter,

freistehende, aus welcher noch ein
besonderer Teil hochgeschoben, und
o die Früchte ohne Beschädigung

der Aeste abgenommen werden
können, empfiehlt, sowie alle andern
Sorten Leitern . 10842 *

Erste Karlsruher Leiterfabrik,
BiSmarckstraste 33 .

Warengeschäft ,
altrenommiert , vorzügl . eingeführt
mit durchschnittlich 90 000 M Um¬
satz, verkaufe in schöner Breisgau¬
stadt für 52 000 M. Anzahlung
6—8000 M , mit 4 repräsentative
Gebäude , Lagerhaus mit eigenem
Schienengeleise am Bahnhof , nebst
1000—1200 M Hausmiete , sichere
Existenz auch für 2 Herren . Näh.
nur unt . Retourmarke .

Geisingen (Bad . ) , 26 . Aug. 1910.
8071a . M - Seitz ä - Kranz .

^ Metzgerei ^
«nd Wirtschaft

verpachte in der industriereichen
Stadt Singen an kautionsfähige ,
tüchtige Wirtsleute . Näh. unter
Retourmarke . 8072a

Geisingen (Bah .) , 26 : Aug. 1910.
M. Seitz 3. Kranz .

Gefchaftshaas -
Verkauf .

Mit grobem Ladenlokal in schö¬
ner Stadt , für Flaschner , Maler
und Küfer geeignet , da bereits
nicht vertreten und durch Tod ab¬
gegangen , verkaufe mit 2000 "
Anzahl . Retourmarke beilegen.

Geisingen (Bad . ) , 26 . Aug. 1910.
8073a Seitz z . Kranz .

#

Kofgut und Milch
wirtschafts -Uerkauf .

Mit 10 Morgen , bereits arron¬
dierten , prima Wiesen, einigen
Morgen Aecker, schönem Haus mit
Ladsnlokal , großer Futtervorrat ,
Milchpreis 20 -3 im Hause u . nur
2—3000 Jt Anzahlung verkaufe.
Näh . unter Retourmarkc . 8074a

Geisingen (Bad . ) , 26 . Aug. 1910.
Hff Seitz z. Kranz .

ß ahn hofwirt schafls -
Verkauf .

2 prachtvolle Geschäfte mit Obst¬
gärten u . einer guten Wirtschaft
an großem Fabrikplatze mit 40 000
Hektoliter Bierverschleiß, verkaufe.
Anzahl . 4000 M. Näh. unter Re¬
tourmarke . 8075«

Gcisingen (Bad . ) , 26. Aug. 1910.
II . Seitz Z. Kranz .

Wirtschafts -
Verkauf .

In einem industriereichen , grös¬
seren Ort , Nähe Bruchsal , ist eine
gutgehende, größere Wirtschaft mit
Saal n . Fremdenzimmern , wegen
vorgerücktem Alter des Besitzers
preiswert zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 8030a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb

Ein fast neues und kurze Zeit
aebrauchtes Xeckarsulmer
2 Snr . . 2 ' j„ P.S.

Rohrhörbe aus ganz . Robrstangen gearbeitet
find billigste für jeden Virtschaflsbetrieb . 3 mal
länger haltbar als Meide,ikörde; dabei leicht u.
ansebniich . Kaufe direkt von Hobrforbfabrif

(Julius tretbar in ßrimma

Obstpressen,
gebraucht, gut erhalt ., uicht unter
800 Kilo haltend , zu kaufen gesucht
von Joh . Hartenstein ,
80S4a .2.1 Ueberlingeu a. See .

Motorrad
mit gefederter Vordergabel und
ulen Zutaten wegen Abreise habe

im Aufträge zum festen aber billigen
Preise von Mk . 400 .— zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 8091a an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.1

Billig zu verkaufen
2 schöne, vollst . Betten . 1 Taschen -
diwnn und 1 Tisch. B32828.4 .4

Zährinaerstraße 84 . 2 . Stock.
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Internationaler So ?ialistenkongretz fu
Kopenhagen.

(L(n6c: . Nachdr. verb .) I . H . Kopenhagen , 26. Aug.

Ke6er der dänische r Hauptstadt weht seit heute die Flagge der

raren Internationale und die ehrwürdige Königsveste am Oeresund

sieht im Zeichen der heiligen drei Könige roter Kouleur : Marx ,
Engels und Lassalle. Aus allen Kulturländern der Welt haben die

sozialifttfch . n Organisationen ihre Vertreter nach Kopenhagen ent¬

sandt, um hier die mancherlei Fragen , welche die internationale So¬

zialdemokratie bewegen, zur Erörterung zu bringen .
Heute und morgen beginnen hier mit den Verhandlungen der

zweiten Internationalen sozialistischen Frauenkonferenz die Bera -

lungen des Internationalen Sozialistenkongresses, dessen Verhand¬
lungen man angesichts der inneren Verhältnisse der sozialistischen
Landesorganisationen mit besonderem Interesse entgegensieht. Der

letzte Kongreß hat im Jahre 1907 in Stuttgart und damit zum ersten
Mal auf dem deutschen Boden getagt . Er brachte damit die von

Marx und Engels in London gegründete „Internationale
" den deut¬

schen Parteigenosien in greifbare Nähe und zeigte, daß auch in der

Internationalen Organisation der Sozialdemokratie manche tief¬
gehende Meinungsverschiedenheiten und schwerwiegende Differenzen
herrschen . Die Hauptursache dazu war die Verschiedenheit der Tem¬

peramente der einzelnen Landesorganisationen , besonders auch mit

Bezug auf die divergierende Auffassung über die internationale Be¬

tätigung der Sozialdemokratie der einzelnen Länder . Auch in der

Internationale tobt der Kampf zwischen Revisionisten und Radikalen »
der besonders in der Frage der Maifeier und der allgemeinen Ab¬

rüstung noch immer nicht zu einer Verständigung geführt hat .
Die Stuttgarter Tagung hatte zur Verkleisterung der vorhandenen

Risse einen großen Stil seiner Verhandlungen in geschlossene Kommis¬
sionssitzungen verlegt , zu denen nur die approbierten Vertreter der
sozialdemokratischen Presse Zutritt hatten . Es wird sich fragen , in¬
wieweit man auch hier in Kopenhagen mit dem Ausschluß der Öffent¬
lichkeit gehen wird , La hiervon das größere oder geringere Interesse
der Oeffentlichkeii an dem Kongreß abhängt . Auf der Tagesordnung
stehen folgende Punkte : 1 ) Die Beziehungen zwischen Genossenschaften
und politischen Parteien . 2) Die Arbeitslosenfrage . 3) Das Schieds¬
gericht und die Abrüstung . 4 ) Die internationalen Ergebnisse der Ar¬
beitergesetzgebung. 5) Die Organisation einer internationalen Kund¬
gebung gegen die Todesstrafe . 6 ) Das für die rasche Ausführung der
Beschlüsse der internationalen Kongresse einzuschlagê de Verfahren .
7) Die Organisation der internationalen Solidarität . 8) Reso¬
lutionen über andere Fragen , vor allem über einen eventl . General¬

streik aller Seeleute der Welt .
Neben den allgemeinen Versammlungen des Kongresses werden

dis einzelnen Nationen noch Sektionsfitzungen abhalten . Ferner
werden sich die sozialistischen Redakteure und die interparlamentarische
Kommission zu Sondersitzungen vereinigen . Dem Kongreß haben die
sozialdemokratischen Organisationen der einzelnen Länder Berichte
über ihre Tätigkeit seit dem letzten internationalen Kongreß in Stutt¬
gart erstattet . Auch die freien (sozialdemokratischen) Gewerkschaften
haben dem Kongreß einen solchen Bericht überreicht , aus dem hervor¬
geht, daß die Gewerkschaften im Jahre 1909 1852 687 Mitglieder
zählten und einen Vermögensbestand von über 43 Millionen auf¬
wiesen .

Die heute dem Kongreß vorausgehende internationale sozialistisch «

Frauenkonserenz
hat u. a . folgende Punkte auf ihre nicht kleine Tages -Ordnung
gesetzt. 1) Ausbau der Verbindungen zwischen den organisierten Ge¬
nossinnen der einzelnen Länder . 2) Mittel und Wege der praktischen
Arbeit zur Eroberung des allgemeinen Frauenwahlrechts . 3) Soziale
Fürsorge für Mutter und Kind . Die Einladung zu dieser Frauen¬
konferenz geht von der internationalen Sekretärin der Genossinnen
Clara Zetkin aus , die auf den internationalen Kongressen die in
fremden Sprachen gehaltenen Reden zu übersetzen pflegt . Trotz ihrer
fast völligen Erblindung infolge eines langwierigen Augenleidens
versieht sie verschiedene Vertrauensämter in der sozialiftischenFrauen -
bewegung Deutschland und ist u. a . Herausgeberin des sozialistischen.
Frauenblattes „Die Gleichheit". Im Heiligen sind etwa 100 Frauen
aus allen europäischen Staaten zum Delegiertentag erschienen.

Der ganze Saal ist zur heutigen Eröffnung festlich geschmückt,
außerdem hat jede Teilnehmerin einen Blumenstrauß als Gruß der
dänischen Sozialistinnen überreicht bekommen. Rach dem Chorgesang
einer dänischen Arbeitergruppe , der die Konferenz willkommen hieß,
nahm Klara Zetkin das Wort , um mit dem ihr eigenen Temperament
eine Resolution zugunsten der Finnländer zu begründen . Dieselbe
wurde durch Akklamation einstimmig angenommen . Hierauf folgten
Begrüßungsansprachen . Zur Präsidentin des Kongresses wurde unter
großem Beifall Klara Zetkin (Stuttgart ) gewählt . Sie zeigte sofort
ihre eminent praktischen Fähigkeiten , indem sie die gesamten Ver¬
handlungen in deutscher und englischer Sprache paritätisch führte .
Zur Vizepräsidentin wurde Miß Montefiore wegen ihrer

' Verdienste
um die Propagierung des allgemeinen Frauenwahlrechts in England
gewählt . Sodann wurde in die oben angeführte Tagesordnung ein-
^ treten und eine Reihe von Resolutionen angenommen , in denen die
»«kannten frauenrechtlerifchen Bestrebungen ihren Ausdruck finden .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie «. Hyvrogr .
vom 27 . August . 1910 .

Die gestern im Nordwesten der britischen Inseln erschienene De¬
pression ist bis Schottland weitergezogen . Ein auf ihrer Südseite ent¬
standener Ausläufer , der am Morgen gegen das Elbe - und Oder¬
gebiet gerichtet war , ist in den Nachtstunden über unser Gebiet hin-
veggegangen und hat zahlreiche Gewitter verursacht . Das Wetter
war am Morgen in fast ganz Deutschland trüb , regnerisch und kühler
als gestern; nur im Osten und im Südwesten war es vorübergehend
heiter . Hoher Druck lagert im äußersten Südwesten und Nordosten
Europas . Da das Ortsbarometer steigt, so scheint die Depression ab¬
zuziehen: es ist deshalb veränderliches , vorwiegend trockenes und
stwas wärmeres Wetter zu erwarten .

' Wittcrnugsbcobschtungc» der Meteorolog. Station Karlsruhe .
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26 Nachts 9« U. 747 .9 17 .3 14.5 99
27. Mrgs . 7'° U.
27. Mitt. 2« U.

751 .1 14.4 9 .9 82 .
752. 1 19.8 8.4 49
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Höchste Temperatur 26 . August 25 .2 uievrigile >n der
darauffolgenden Nacht !3 .8.

Nieder » hl agsmenge au , 27 . August 7“ trüb 19 .0 mm .
Bemerkungen : Am 26 . von abends 8 Uhr an sehr schwere

Gewitter.
Zst -tteruachrichte« aus dem Süd«» vom 27. August früh :

Lugano bedeckt 17 ". Biarritz bedeckt 13 °. Coruua Nebel 1 !
Perpignau bedeckt 22 °, Nizza halbbedeckt 22 °. Triest wolkig 2<
Florenz woHenlog 19 , Rom wolkenlos 18 ". Cagliari heiter 2:
Brindisi wolkenlos 22 ", Horta (Azoren) dunstig 22 ' .

Biologische Abwasser -Kläranlagen . . .
Einrichtuno von Kurt)ädern, Krankenhäusern.

- Warffiwasser >Bsreifsogs* ind Helzungs - Anlagen. -
Emil Schmidt & Cons .,

'
rß.

Der Saatenstand in Waden.
4 = Karlsruhe , 27 . August. Die Getreideernte ist zum größeren

Teil beendigt , zum kleineren Teil — fo auf den Höhen des Schwarz¬
wilds — in vollem Gange . Die Einbringung wurde beziehungsweise
wird vielfach durch die Fortdauer des regnerischen Wetters erschwert
und verzögert. Dadurch wurden Güte und Menge der Erträge , nach¬
dem diese schon durch Lagerfrucht, Unkraut , Hagelfchlag, Ueberschwem -
mung usw . vielerorts Not gelitten hatten ,

'
noch mehr beeinträchtigt .

Dies ist hauptsächlich beim Körnerertrag der Fall , der — soweit
Druschergebnissevorliegen — vielfach hinter den Erwartungen zurück¬
bleibt , während die Stroherträge günstiger beurteilt werden . Der
Hafer , dessen Einheimsung bis jetzt nur vereinzelt beschafft werden
konnte, steht mit wenig Ausnahmen recht günstig und vielversprechend.

Die Kartoffeln leiden ebenfalls unter der anhaltenden Ungunst
der Witterung . Die Stöcke stehen vorzeitig ab und bei Früh - wie bei
Spätkartoffeln werden jetzt schon viele sause Knollen gefunden bezw.
das Eintreten der Kartoffelfäule befürchtet.

Die Futterpflanzen , Klee, Luzerne und Wiefengras , stehen , vön
den überschwemmten Bezirken abgesehen, im ' ganzen nicht ungünstig
und versprechen bezw . ergeben meist befriedigende Erträge . In eini¬
gen Bezirken der Donau - und Seegegend (Pfullendorf , Ueberkingen)
ist in einzelnen Kleeäckern der Kleewürger so stark aufgetreten , daß
Umpflügungen notwendig wurden . Für die bevorstehende und teil¬
weise auch schon in Angriff genommene Oehmdernte ist allgemein
warme und trockene Witterung sehr erwünscht.

Aus fast allen Bezirken des nordöstlichen Landesteils (Kreis
Mosbach) kommen lebhafte Klagen über das massenhafte Auftreten
der Feldmäuse und übe . den dadurch schon entstandenen Schaden.

Der Tabak wird im allgemeinen gleich beurteilt wie im Vor¬
monat . Der Stand ist infolge der rauhen und nassen Witterung wäh¬
rend der Setzzeit vielfach lückenhaft ; auch haben Schnecken mancher¬
orts Schaden angerichtet. Etwas besser lauten die Berichte über den
Hopfen, der anscheinend hier und da etwas erholt hat und Aussicht
auf einen einigermaßen befriedigenden Ertrag bietet . Dagegen ist
die für den Stand der Reben im Vormonat berechnet gewesene
Landesnote (gering) jetzt noch mehr zurückgegangen. Die Herbftaus -

stchten werden fast überall als recht trübe beurteilt , da durch Krank¬

heiten aller Art (Blattfoll - und Lederbeerkrankheit, Aefcherich , Sauer¬
wurm ufw.) die vorhandenen Trauben von Tag zu Tag mehr schwin¬
den und selbst energische Bekämpfung durch wiederholtes Spritzen die

vorhandenen Uebelstände nicht bessert .

Schiffsnachrichte» des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Passagebüro v . Fr . Kern. Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22

— Bremen, 27. Aug. Angekommen am 24 . : „Pr . Ludwig " in

Hongkong ; am 26. : „Pr . Eitel Friedrich" in Neapel , „Scharnhorst "

in Aden, „Port " in Antwerpen, „Thüringen " in Antwerpen . Passiert
am 25 . : „König Albert " Bellas , „Mainz " Holtenau . Abgegangen
am 23 . : „Pr . Irene " von Neapel ; am 26. : „Borkum" von Brisbane ,

„Wittenberg " von Antwerpen .

Sport-Nachrichten.
Die 100 Kilometer -Bereins -Meisterfchaft in Bochum wurde am

Sonntag auf Brennabor gewonnen. In Colmar siegte P . Müller

im Hauptfahren und in Chemnitz ging W . Techmer im Prämien¬
fahren als Erster durchs Ziel . Müller und Techmer bestreiten ihre
Rennen auf der Marke Brennabor .

Das Große Goldene Rad von Forst i . L . gewann R . Scheuermann
am Sonntag in einem 100 Kilometer -Rennen ; der Sieger verbesserte
sämtliche Bahnrekords . Zweiter wurde F . Huybrechts , der , wie

Scheuermann Brennnabor fährt . W . von Natzmer ging auf derselben
Marke mit feinem Partner aus dem Tandemfahren als Sieger her¬
vor .

Ueberlingeu am Wensee.
Obst - Märkte .

In der Stadt Ueberlingeu werden in den Monaten August ,
September und Oktober d. I .. jeweils am Mittwoch , also an
folgenden Tagen Obst -Märkte abgehalten :

31 . August,
7., 14 ., 21. und 28 . September ,
5., 12 ., 19. und 26 . Oktober.

Auf diesen Märkten wird eine nicht unbedeutende Obstzufuhr ,
namentlich an Mostobst , zu erwarten sein.

Das Obst der Bodenseegegend ist wegen seiner anerkannt vor¬
züglichen Qualität und seiner Haltbarkeit wegen als eines der besten
bekannt und deshalb auch sehr begehrt und gesucht .

Ueberlingeu ist Station der Bovenseegürrelbahn , infolge¬
dessen die Verladung des Obstes sofort am Markttage selbst bewirkt
werden kann.

Käufer und Verkäufer werden zum Besuche dieser Obst- Märkte
mit dem Anfügen höslichst erngeladen, daß wir zu jeder weiteren Aus¬
kunft gerne bereit sind . 5111a

Ueberlingen , den 25. August 1910 .
Dev Gemeniöerat .

M . Betz.

Versäumen Sie nicht
die letzten Tage unseres diesjährigen RälimungS-

Ausverkaufs von Sommer * Schuhwaren .

Die Vorteile \
welche wir Ihnen noch zu bieten vermögen ,
werden sich in absehbarer Zeit kaum wieder¬
holen . Ueberzeugen Sie sich , wenn auch ohne

Kauf , von unserer Leistungsfähigkeit .

Schuh - Haus Kaiserstr . 70.

€ resuelit
gebrauchtes Jnftallationswerk -
zeug. Offerten unter Nr . B33484
an die Erved. der . Bad. Presse".

samt Rohr für
15 Mk . z . verk .

Bahnhofstr . 36 . Hth . 2 . St . Bss*’

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir die traurige Mitteilung, dass es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren guten , treufcesorgten
Gatten , Vater, Grossvater , Onkel und Schwager

Hauptlehrer in Staffort
unerwartet schnell, im Alter von 62 Jahren , am Freitag den
26 . ds . Mts ., abends um st,11 Uhr , zu sich in die ewige Heimat
abzurufen . 8105a

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Staffort , den 27 . August 1910.

findet am Sonntag den 28 . ds . Mts ., nach -
Staffort statt .

Stottern !
Ueber dauernde Beseitigung gibt Auskunft ums .
ehern , sehr schwerer (selbst geheilt .) Stott . :
Osk . Hausdörfer , Lehrer , Breslau - Wilhelms¬
ruh J . 48. Zah ’reiche Danks , und glänzende
Empfeht . v. Aerzten, Geistl., Lehr . u . v . a . ^ ’a

3u verkaufen
3 große

Hofgüter
im südlich . Baden , Mk . 300000,
Mk. 150000 , Mk . 100000 , sämt¬
lich sehr rentabel für Land¬
wirte oder Herrschaften.

Näheres durch 81062.3 .1
H . Schiek , Freiburg i . Br .,

Kaiserstraße 89.
Max Schnürer,

Kohlenhandlung
Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 31,

Telephon 1187
empfiehlt sich zur Lieferung von
prima Rnhruutzkohlen II lnachge-
siebti , Rnhrfettschrot . Rnhrau -
tracit , Brikets (Union)- ,und An¬
feuerholz zu niedrigsten Sommer¬
preisen . 12213 .3 .1

Haiis -Bttliuif .
In einem größeren Ort in dev

Nähe einer Großstadt ist ein Hans
mit schönen Ränmlichkerten, großem
Garten , Magazin , Stallung wegen
anderem Unternehmen zu ver¬
kaufen . Darin wird seit Jahren
ein Kolonialwaren - , Mehl - , Landes¬
produkten- u . Flaschenbierhandlnng
betrieben. Auch sind St Prilschen -
u . 1 Milchwagen , 1 Break , sowie
60 Stück Oelkanne », alles in
gutem Zustande abzugeben.

Offerten untxr Är . 8115a an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb . 3 .1

gesucht, der mit Pferden
umzugehen versteht für Sep¬
tember n . Oktober. Offerten
mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen n . Chiffre
X . 2401 Ch . erbeten an
Haasenstein & Vogler ,
Ol » ,»i . 8112a.2 .l

Eichene MMsee,
Bohnen- u. KroniMer,

Georg üörner, Bürgers!
""

3.
Eichenes Abfallholz und Hau -

spähne den Ztr . 1 .50 Alk . B ' °"°
Reparaturen schnell und billig.

5 Kagerfäster ,
500—1000 Liter , Pumpe und
Schläuche , billig zu verkaufen .
B32351 Speck , Graben .

I Moftfäfier 1
■ in allen Größen verkaufen >

| fjriw. pr ttSöitttf, Karlsticht. 1
1 Dampfbranntweinbrennerei . B
J12204 . Tel . 90. : - 6 .1g

Bei Schmerz ijMim
Rhenmat . , Gicht , überh. Schmerzen
aller Art ist l ) r . Schneider !«
Nervenbalsam a . best. Painexpeller
z . äußerl . Gebrauch unübertreffl .
Fl . —.50 und Mk. 1 .—, echt bei

J . Dehn Xaehf . u . in der
Westend -Drogrerie . 8l00a4-1

Allererstklassiges

Pianino
billigst gegen Kassa .

Offerten unter Nr . 8064a an dis
Exved . der „Bad . Presse" erb . . 6 .1

Zu verkaufen
1 hochhüuptigesBett mit Rost und

dreiteiliger Matratze ,
1 Dienstbotenbett,
1 Plüschdiwan, neu,
1 Trnmeaux ,
1 Universalwagenwinde .
1 Kleiderfchrant, 12207
1 Küchenschrank ,
verschiedene Tische .

Ludwig - Bdilhelmsiraste 5 .

Hamen | | l | a

finden diskr ., freundl . Aufenthalt
bei Frau Böhringer , Privat¬
imebamme, Knittlingen bei Bretten .

Rur Ich zahle
für abgelegte Herren - Anzüge 5 bis
20 Mk . ; kaufe Herren- u . Damen-
Kleider , Stiefel u . s. w.

Offerten unter Nr. B33418 an
die Expedition der „ Bad. Presse " .

^ Spottbillig 'mz
1 Waschtisch 5 Kleidcrschrank
5 Jl , Küchen- und Zrmmcrtisch ic
4 sowie 1 Salontisch zu verk.
B33460 Effenweinstr. 24 , Hths , I >.SriimllidKr Uoniernnlmich!

wird billig nach bewährt. Methode
erteilt . Gest . Off . unt . 11377 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb. *

Zu verkaufen : 1 bereits neues ,
vollständiges Bett . B33461
ch Kaiserstr. 33 , HL , Vorderst.

Umzüge
jed. Art m . Möbelwagenod . Rollen
werden unter Garantie pünktlich
auLgeführl bei bill . Berechnung , auch
werden Möbel verpackt von B38479

Sebastian Rauch , Schreinerei .
Möbeltransport , Turlacherftr . 29. 2 .1

lii -
" ' .

Gaggeua « - Zweiehlinder mit
viersiäigcr Luxus - und besonderer
Gescyaftskarosserie, komplett , mrt
Verdeck, Scheinwerfer , neuer Be¬
reifung rc ist sehr brllig ju to «
kaufen . Offerten unter Nr . 12198
an die Exped . der „Bad . Presse .Junges , kautionsfähigcs Ehepar

sucht etne
_W ~ Bäckerfiliale *9C
mit Wohnung zu übernehmen.

Offerten unter Nr . 3333471 an
dis Exped . der „Bad. Presse " erd.

2 Herren - Fayrräver ,
gut erhalten , Freilanf , spottbillig
wegen kbreife zu verkauf . B334vö

Manprechtstratze 1« . parterre .
Zu verkaufen : Moderner Kin¬

derwagen (Rohrgeflechts, ein pol.
Stegtisch u . komplettes Kinderbett ,
alles gut erhalten . B33401

Näh . Gartenstr . 8a , $>■, IV . , lks.

Für einen Schüler der Oberreal¬
schule wirb bei einer Familie

lintertuinit gesucht.
Gewünscht wird Faunlicnanschluß
und wenn möglich Ueberwachung
bei den Arbeiten.

Gest. Angebote an die Expedition
der „Bad . Presse" unter Nr. 12221.

Neuer Lieg - n. Sttzwagen billig
zu verlausen . 2333480
Niippurrerstr . 20, H . V . 3 . St . r .

Ein Wurf raffenreiner B

deutscher Schäferhunde 1
(Vater : Lux von Bermeringen , I
Ehampion von Oesterreich » zu B
verkaufen in Karlsruhe . »
Karlstratze 75 , I . B33406 B

PserS zu IlMsen gesucht
Etwas kräftiger , vertranter Ein¬

spänner für leichteres Fuhrwerk,
fehlerfrei , nicht über 9 Jahre alt ,
zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preis und nähere
Beschreibung unter Nr . 12219 an
die Exved . der „Bad. Presse " .

sckUr Schutz - u . Bealeüliund
wird Umständehalber kostenlos
in nur gute Hände abgegeben .

Offerten unt . Nr . B33 -rd0 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.1

Elegant . Taschendiwan,
neu , sehr gut gearbeitet, billig zu
verkaufen . . B33337 .2.2

Gartenstr . 8» , Hth.. U, rechts .
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„ Anleihe der Stadt Frankfurt a
.

M
.

von 1910
,

Ausgabe I
— Ungeteilt in Stücke von JL 5000 , JL 2000 , JL 1000 , Jt . 500 und JL 200 mit Zinsgenuss vom 1 . September 1910 ab —- Verstärkte Tilgung und Oßsamthiindigung bis zum Jahre I9Z0 ausgeschlossen — ,

werden bei den Mitgliedern des Konsortiums
in Berlin

in Hamburg
in Hannover
in Strassburg i . Eis

und ausserdem
in Frankfurt a . M . bei der
in Aachen „ „

bei

- 9
99
59
59
95

der Königlichen Seehandlung ( Preussische Staatsbank ) ,
Herren DellbrücR Leo & Co . ,
der Nationalbank für Deutschland ,
Herren AI . M . Warburg & Co .

Ephraim Meyer & Sohn ,
Ch . Staehling , L . Valentin & Cie . , CommandSt -Gesell «
schaft auf Aktien Strassburger Bank

Frankfurter Bank ,
Rheinisch -Westfälischen Diskonte - Gesellschaft A .- G . und deren sämtlichen
Filialen ,

in Köln Herren Sal . Oppenheim Ir . & Cie . ,
„ J . H . Stein ,

in Karlsruhe I . B . bei Herrn Veit L . Homburger ,
in Luxemburg bei der Internationalen Bank in Luxemburg und deren sämtlichen Filialen ,
in Mannheim „ „ Rheinischen Creditbank und deren sämtlichen Filialen ,
in Nürnberg „ „ Königlichen Hauptbank und deren sämtlichen Filialen ,
in Stuttgart „ „ Württembergischen Vereinsbank und deren sämtlichen Filialen ,
in Wiesbaden „ Herren Marcus Berte & Co .

zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt.Anmeldeformulare können dort bezogen werden . 12202
Der Zeiehnungspreis ist aut 100,90 °/o unter Verrechnung der Stückzinsen festgesetzt.
Bei der Zeichnung ist auf Erfordern eine Kaution von 5 °/» des Nennwerts in bar oder in marktgängigen Wertpapieren zu hinterlegenDie Zuteilungen , deren Höhe dem Ermessen der Zeichnixngsstellen überlassen ist, werden nach Schluss der Zeichnung so bald wie möglich erfolgen. Den Stempel der

Zuteilungsschlussnote hat der Zeichner zur Hälfte zu tragen.
Die Abnahme der Stücke , deren Notierung an der Berliner und Frankfurter Börse beantragt werden wird , hat in der Zeit vom 12. Septemberbis 5 . Oktober d. J . zu erfolgen , und zwar gegen Kassenquittungen , sofern die definitiven Schuldverschreibungen noch nicht fertiggestellt sein sollten .Die Anleihescheine können unter Hinterlegung bei der Stadthauptkasse in das Schuldbucb der Stadt Frankfurt a . M. eingetragen werden. Die Stadt besorgt alsdann

die Uebermittelnng der Zinsen , die Kontrolle der Verlosungen , sowie die gesamte Verwaltung der hinterlegten Anleihescheine.
Berlin , im August 1910 .

Königlicke Seehandlung ( Preussische Staatsbank ) .

Oberrheinische Elektrizitätswerke
Aktien - Gesellschaft, Wiesloch i. B.

Die Aktionäre werden hierdurch zu der am Samstag den17 . September , nachmittags 3 Uhr » in dem Geschäftslokale der
Elektrizitäts -Aktien- Gesellschaft vorm . W . Lahmeyer L Co . in Frankfurt a . M .,Höchsterstrasse 45 , stattfindenden ordentlichen Gen er a 1-■Versammlung eingeiaden.

Tagesordnung :
1 . Vorlage des Geschäftsberichts .
2. Genehmigung der Bilanz nebst Gewinn - und Verlustrechnung für

das Geschäftsjahr 1909 | 10.
3. Entlastung des Vorstands und Aufsichtsrats .4 . Wahlen zum Aufsicbtsrat .
Stimmberechtigt sind nur Aktionäre , die ihre Aktien spätestens am14 . September 1910 bei der Rheinischen Creditbank Mannheim oder bei der

Elektrizitäts -Aktien- Gesellschaft vorm . W . Lahmeyer & Go ., Frankfurt a . M .,bis nach der Generalversammlung hinterlegt haben .
Der Geschäftsbericht nebst Jahresbilanz und Gewinn - und Verlust¬

rechnung liegen gemäss Statuten in dem Geschäftslokale zur Einsichtnahme
der Aktionäre auf.

Wiesloch in Baden , den 26 . August 1910 . 8096a
Oberrheinische Elektrizitätswerke Aktien - Cesellschaff.

Der Vorstand : Engelmann .

Zeppelin VI !
Seine Fahrten können am besten von den Terrassen der Turmberg¬wirtschaften beobachtet werden , dieselben sind bequem mit der Bergbahn
zu erreichen. — Sonntag den | i statt mit nur28 . Ang ., nachmittags , findet WUZCl U 10 Pfg . Eintritt .Es ladet hoflichst ein B33465 Lukas Kappenberger .

W> NB . CSnte

[rnitfatat»
LZ »»

Wegen vorgerückter Saison zn bedcu*
teml herabgesetzten Preisen :

Brennabor-

Räder in grosser Auswahl.
Alleinvertreter :

Franz Mappes
17T Kaiserstrasse 17 ? ß

zwischen Hauptpost und Hirschstrasse . g
Räder schon von 70 Mark an . ■

Alleinverkauf .
Uervorrag . Neuheit , Rekl .- Tiichtschilder

Tag u . Nacht gleich vorzügL wirkend , bis zu 85°|0 Stromerspamis ,•
j * nbt renomm . Fabrik noch f . einige Bezirke od . Plätze West - u .Sund . Für tücht . Reflekt. mit etwas Betr .-Kapital unbed . sich . u . steig.Einkommen . Angeb. erb . u . 8098a an die Exp . d. „Bad . Presse “

. 3 .1

Dnickardeiten jeder IWSfÄÄ “*» '«®

MWIltMchlW.
Die zur Kaufmann Carl

Bürgerlichen Konkurs¬
masse gehörigen :

5 UlMUmMlllii
sollen freihändig meistbietend
verkauft werden.

Die Policen find sehr günstigund können im Original ebensowie die näheren Verkaussbe -
dingungen im Geichäftslokal
Zirkel 25 a. Ecke Ritterstr .. par¬
terre, eingesehen werden.

Karlsruhe . 83 . August 1910.
Der Konkursverwalter :

12066 Carl Nagel . 3 .3

Oeffentliche
Versteigerung

Im Auitrage des Nachlatz¬
verwalters , Herrn Rechtsan¬
walts schäler hier versteigere
ich am
Donnerstag öen I. September 1910,

3 Uhr nachmittags
Waldseestratze 2 in Baden -
Baden tbeim Bahnhofe ) die
auS der Nachlatzverwatiung
der Weinhändler Antou Schim
Erbe » stammenden , nachver-
zeichncten und gut erhaltenen

LLeinlaqersäsjer
gegen bare Zahlung öffentlich :
2722 , 1859 , 2248 . 1836,1271 ,1747 , 910 , 1080 , 658 , 750 ,
736, 799, 1 '. 10 , ( 540 , 1594 ,1070 «nd 302 Liter haltend .

Die Fässer stehen am genaun -
Orie zur Ansicht bereit und
werden auch bei günstigem Au »
erbtcte .« von mir au » freier
Hand verlaust . 8083a
Soll, Gerichtsvollzieher in Laben ,
Waldseestr . 1 , evtl. Tel. 447 .

Bauschlott .

Farren -
Bersteigerung

Die Gemeinde
Bauschlott lägt am

Ti HÄ ) Dienstag den 6.
JLJ ' September d. Js ..

nachmittags 2 Uhr im Rathaushof
einen zur Zucht untauglich gewor¬
denen Farren öffentlichversteigern.

Bauschlott , den 26 . Aug . 1910.
Der Gemeinderat .
A r n y , Bürgermeister . .

t fransmiss tonen *
Wellen. Ringschmierlager , Reibungs - etc . Kupplungen, |

Riemen- und Seilscheiben etc .
Gebrüder Benekiser NTaehf . , Pforzheim .

j|

Uerkauf v. Pappeln .
Die Größh . Rheinbauinspektion

Offenburg vergibt mit dreiwöchent¬
licher Zuschiaasfrist
Montag , den 12. September d . I .,

vormittags 11 Uhr ,
auf ihrem Geschäftszimmer Wil-
helmstr. 2 in öffentlicher Verhand¬
lung 33 Pappeln mit rund 38 Ku¬
bikmeter Maßgehalt in 9 Losen .
Die Bäume sind von Sturm ' um¬
gerissen und liegen im Rheinvor¬
land zwischen Diersheim und Frei -
stett. Angebote sind unter Be¬
nützung dtzr aufliegenden Vordrucke
postfrei, verschlossen und mit der
Aufschrift „ Angebot auf Stamm¬
holz " bis zum obigen Zeitpunkt
bei der Inspektion einzureichen.
Die Bedingungen liegen hier und
bei dem Dammeister in ' Freisten
zur Einsicht auf ._ 8077a

Forchheim .

Farren -
Versteigeruug

Die Gemeinde
Forchheim verstei¬
gert am Dienstag
den 30 . Ang . d . I ..

nachmittags 4 Uhr , im -Farrenstall
einen schweren fetten Rindsfarren
wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden . 8066a

Forchheim , den 27. Ang . 1910.
Der Gemeinderat .

Grüßinge .r ,

Wegen Umzug
werden die noch vorhandenen

Herreickleider-
f stoff-Reste l

zu bedeutend herabgesetzten
Preisen abgegeben .

Kaiserstratze 93 , 1 Treppe.

Speisezimmer
eichen dunkel (Buffet , Kredenz,Umbau ac. ), - seine solide Arbeit,
billig abzugeben. 12181 .3.1

Heinrich Karrer ,
Lagerhaus und Möbelhandlung ,

. PhUippstx . 19. — Tel. . ItwS. .

morgen Sonntag :
Sarah Bernhard -Torte
Eisenbahn -Torte
Berliner Torte
Mocca -Torte
Praline -Torte
Habana -Torte
Schokolbde -Torte
Hasselnufi -Torte
Trauben -Torte .
Apfelkuchen
küskuchen
Zwetschgenkuclien
Mirabellenkuchen
Aprikosenkuchen

im Ausschnitt . 12211
Torten und Kuchen werden auf Be-
s .ellung gut und pünktlich ausgeführt

bei b lligsler Berechnung .

Emil llödercr
Konditorei u . tiil 'e ,

Ecke Waldhorn- u . ZähringerstraSe .
Telephon 1588.

Ia . Ia .

Apfelwein
gar . naturrein , per Liter 25 Pfg .,
in Leihgebinden. 8063a.6 .1

Frz . Herrmann Sachf .
Steinbach , Kreis Baden.

^und
Isolie ;

Unerreicht
versam

Welli
und Bahn-

_ _ Sihse
830. XSln-EhrenltlJ

: Ohne Berufsstörung werden

TätowierungenÄie
schmerzlos ohne Narben entfernt .
*„ ,<1 Rob . Windfuhr. Dresden 52.

Mnervorzügl . Leger, Rasse -
gestügel, Zuchlgeräte '
u. ,s . w . Belehrender

Katalog gratis . Gefiügelpark
i. Auerbach 330 iHessen). 226a

Pfohre « (bei Donaneschingen).
Zirka 200 Zentner erstklassiges

Wiesenheu ,
sowie 100 3fr . zweiter Schnitt
(mie selten in den Handel ge¬
langend , ganz besonders für Milch -
wirlschast geeignet), hat abzugeben

J . Saiger ,
8076a . zum grünen Baum.

P0V8LV8
Heiraten . Etadl . 1883 . Tel. I . 7895,
OOOOCXXXXXXXXXXXXXXXXX )

Fabrikant , Mitte 30 , evang.,
wünscht , da es ihm an passender
Damenbekanntschast fehlt , mit
Frl . mit entsprechendem Ver-
möge n , zwecks

Heirat ^
in Briefwechsel zu treten .

Gefl . Offert , unt . Nr . 8101a au
die Exped. der „ Bad . Presse" erb .
ooooayDOCKttocoocccoooo

Ernst. Heiratsgesuch .
Hochgeb ., tücht. u . erf ., jg . Dame,

vornehme, schl . Erscheinung, mit
Perm , sucht zwecks Ehe mit .Herrn ,
nicht n . 35 I ., in sich . Privatst .,
bek . z . w . Eleg . Exterieur , Her¬
zens- u . Geistesbild . Grundbeduia ,
Diskr . Ebrens . Ernste Antr . unr.
Nr . B33473 a . d . Ex . d . „ Bad . Pr .

"

IMTAufricht . Heirat - Gesuch l ^HMI
Mädchen 29 Jahre alt , kathol .,

mit einigen 1000 Jl Vermögen,
nebst Aussteuer , wünscht sich mit
ernem mittl . Beamten od . besseren
Arbeiter zu verheiraten .

Versdiwiegenheit wird verlangt .
Offerten unter Nr . B33380 an

die Exved. der „Bad . Presse" erb .
Suche für meinen Verwandten ,

mittlerer Staatsbeamter , 27 Jabre
alt , angenehmes Aeutzere , kalb, ,
edler Charakter , ein gebildetes,
häuslich , erzogenes Fräulein mir
Vermögen, zwecks späterer^ Heirat

Diskretion Ehrensache.
Offerten unter Nr . 8055a an

die Exved. der „Bad , Presse" erb,
^ Heirat ! ^
Häusl . , guterz . Frl . , in guten

Verhältnissen , katb. , welches kürz¬
lich Mutter verlor . Einsamkeit
schwer empfindet , wünscht mit in
guten Verhältnissen befindlichen
Herrn im Alter von 38— 50 Jab
ren , zwecks Heirat in Korrespon-
den zu treten .

Offerten unter Nr . 3057a an
die Exped. - der „Bad . Presse" erb

Niilscliall m. Bäckerei
an bester Lage, ist Krankheitshalber
zu jeder Zeit zu verkaufen ev . zu
verpachten. Offert, unt. 8099a an
die. Exped. der „ Bad . Presse" . 3 .1
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